
                                                               Prüfbogen 01 - 1 

Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 

Prüfbogen-Nr.:    01  

Bezeichnung der Festlegung:  Plan- bzw. Sanierungsgebiet 
Art der Festlegung:   Ziel 01 und zeichnerische Festlegung „Plangebiet Braunkohlenplan 

Tagebau Vereinigtes Schleenhain(Z)“ bzw. „Sanierungsgebiet Braun-
kohlenplan als Sanierungsrahmenplan Tagebau Haselbach“ (Z) 

Umfang der Festlegung:  umgrenztes Plangebiet (Fläche) : 106,9 km²  
     umgrenztes Sanierungsgebiet (Fläche):     7,2 km² 
    

 

1 Textliche Festlegung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



                                                               Prüfbogen 01 - 2 

2 Zeichnerische Festlegung 

   
   Karte 3 und Karte 5 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral j   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung    
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP) X   
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend    
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung)    
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

Plangebiet Braunkohlenplan Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z) 

Sanierungsgebiet Braunkohlenplan als Sanierungsrahmenplan 
Tagebau Haselbach (Z) 

Untersuchungsrahmen der Strategischen Umweltprüfung  
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4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 
- keine - 
 

 
- keine - 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                             

 

Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
Aus den Festlegungen der BKP ist kein Einwirkungstyp mit potenziellen Umweltauswirkungen ableitbar. Die 
Festlegungen sind offensichtlich mit keinen relevanten Wirkungen auf die Schutzgüter verbunden bzw. in ihren 
Auswirkungen offensichtlich umweltneutral. 

 
Erheblich nachteilige Umweltauswirkungen sind nicht gegeben, so dass Maßnahmen zum Ausgleich nicht 
erforderlich sind. 

 
-keine- 
 

 
-nein- 

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Plan- bzw. Sanierungs-
gebiet 

O O O O O O O O O O O O O O 

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 

Prüfbogen-Nr.:    02 

Bezeichnung der Festlegung:  Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen im Plan- bzw. Sanie- 
     rungsgebiet  
Art der Festlegung:   Ziel 02 und zeichnerische Festlegung „Grenzen der Bereiche mit 

Originärausweisungen (Z)“ 
Umfang der Festlegung:  umgrenzter Bereich im Plangebiet (Fläche):         64,7 km² 

     umgrenzter Bereich im Sanierungsgebiet (Fläche):    7,2 km² 
 

 

1 Textliche Festlegung 
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2 Zeichnerische Festlegung 
  

   Karte 3 und Karte 5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral j   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung    
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP) X   
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend    
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung)    
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

Untersuchungsrahmen der Strategischen Umweltprüfung  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkoh-
lenplan  als Sanierungsrahmenplan Tagebau Haselbach (Z)  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlen-
plan Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z)  
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4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 
- keine – 
 

 
- keine - 
 

 

 

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Grenzen der Bereiche mit 
Originärausweisungen im 
Plan- bzw. Sanierungsge-
biet 

O O O O O O O O O O O O O O 

 

                        Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

Aus den Festlegungen der BKP ist kein Einwirkungstyp mit potenziellen Umweltauswirkungen ableitbar. Die 
Festlegungen sind offensichtlich mit keinen relevanten Wirkungen auf die Schutzgüter verbunden bzw. in ihren 
Auswirkungen offensichtlich umweltneutral. 
 

 
Erheblich nachteilige Umweltauswirkungen sind nicht gegeben, so dass Maßnahmen zum Ausgleich nicht 
erforderlich sind. 

 
- keine - 
 

 
- nein - 

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 

Prüfbogen-Nr.:    03 

Bezeichnung der Festlegung:  Braunkohlenabbau 
Art der Festlegung:   Ziel 03 sowie Vorranggebiete Braunkohlenabbau (Abbaufläche), 

Braunkohlenabbau (betriebsnotwendige Fläche), Braunkohlenabbau 
(Zwischenlager REA-Gips) und als Vorbehaltsgebiete 
Braunkohlenabbau (Abbaufläche), Braunkohlenabbau 
(betriebsnotwendige Fläche) 

Umfang der Festlegung:  VRG Braunkohlenabbau (Abbaufläche):   17,0 km² 
     VRG Braunkohlenabbau (betriebsnotwendige Fläche): 29,6 km² 
     VRG Braunkohlenabbau (REA-Gips):     1,0 km² 
 
     VBG Braunkohlenabbau (Abbaufläche):     0,2 km² 
     VBG Braunkohlenabbau (betriebsnotwendige Fläche):   0,1 km² 

 

1 Textliche Festlegung 
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2 

2 Zeichnerische Festlegung 
   

  Karte 3     Karte 5 (keine Festlegung) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 

 

         

  

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung n   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP)    
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend n   
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung)    
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen j   
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen) X   
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

Vorranggebiet Braunkohlenabbau (Abbaufläche) 

Vorranggebiet Braunkohlenabbau (betriebsnotwendige Fläche) 

Vorranggebiet Braunkohlenabbau (Zwischenlager REA-Gips) 

Vorbehaltsgebiet Braunkohlenabbau (Abbaufläche) 

Vorbehaltsgebiet Braunkohlenabbau (betriebsnotwendige Fläche) 

Plangebiet Braunkohlenplan Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z) 

Sanierungsgebiet Braunkohlenplan als Sanierungsrahmenplan Tagebau 
Haselbach (Z) 

Untersuchungsrahmen der Strategischen Umweltprüfung  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan  
als Sanierungsrahmenplan Tagebau Haselbach (Z)  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan 
Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z)  
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4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

Für die Prüfung der Umweltauswirkungen durch die Planfestlegung wurden folgende Fachgutachten erarbeitet 
(vgl. Angaben im Quellenverzeichnis im Kap. 4 des Umweltberichtes): 
- Naturschutzfachliche Bestandserhebung, Ökologische Station Borna- Birkenhain e.V. 
- Ermittlung der Lebensraumtypen des FFH-Gebietes Lobstädter Lache, Ökologische Station Borna- 

Birkenhain e.V. 
- Erfassung Fledermäuse Heuersdorf, Ökologische Station Borna- Birkenhain e.V. 
- Amphibienkartierung im Untersuchungsgebiet, Ökologische Station Borna- Birkenhain e.V. 
- Staubemissions-/-immissionsprognose, GICON GmbH  
- Lärmgutachten, Müller BBM 
- Hydrogeologische Modellierung, IBGW 
- Limnologische Einschätzung zum Neukieritzscher See, IWB Dr. Uhlmann 
- Limnologische Einschätzung für die Tagebauseen Groitzscher Dreieck und Großstolpen, BGD GmbH 
- Gutachterliche Bewertung der hydraulischen Einflüsse der Bergbaufolgelandschaft des Tagebaues 

Vereinigtes Schleenhain auf das FFH-Gebiet der Lobstädter Lachen – Auswirkungen der Reliefgestaltung 
des Neukieritzscher Sees, IBGW 

 
Weiterhin wurden folgende bereits vorliegende Fachgutachten herangezogen (vgl. Angaben im 
Quellenverzeichnis im Kap. 4 des Umweltberichtes): 
- Amtliches Gutachten zum Klima der Bergbaufolgelandschaft "Südraum Leipzig“, DWD Deutscher 

Wetterdienst  
- Hydrogeologische Berechnung für die Erweiterung REA-Gips-Zwischenlager Peres, IBGW 
- Reststoffverwertung des Neubaukraftwerkes Lippendorf im Tagebau Vereinigtes Schleenhain – Abbaufeld 

Peres – Teilgutachten Wasserbeschaffenheit, IWB GmbH 
 

 
Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung der Auswirkungen bei Durchführung der Planfestlegung 
beinhalten die Festlegungen 06, 08 bis 16, 20.2, 26 und 30 des BKP. Auf eine Wiederholung wird verzichtet. Es 
wird auf die jeweiligen Prüfbögen verwiesen. 
Das Ziel 03 beinhalten die zeitnahe Wiedernutzbarmachung, welche zu einer Vermeidung und Minderung von 
bergbaubedingten Auswirkungen führt, da die beanspruchte dem Naturhaushalt entzogenen Fläche dadurch 
gering gehalten wird. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                             

Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Braunkohlenabbau 
(VRG/VBG) alle Attribute 

O O O O O O O O O O O O O O 
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7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ -  ] unerhebliche Auswirkungen   
 

Schutzgut Grundwasser 

Die Grundwasserleiter GWL 1 bis GWL 5 im Bereich der VRG/VBG Braunkohlenabbau (Abbaufläche) werden 
devastiert. Der GWL 6 wird entspannt. Damit verbunden sind nachhaltige Veränderungen der gesamten 
hydrogeologischen Situation mit Beeinträchtigung des Grundwasserdargebotes (erhebliche Auswirkung). Zu 
berücksichtigen ist die bereits bestehende signifikante Vorbelastung. Eine Verminderung und ein langfristiger 
Ausgleich kann durch die Umsetzung des Zieles 16 des BKP durch die Schaffung eines weitestgehend 
nachsorgefreien Gebietswasserhaushalts für die Bergbaufolgelandschaft erreicht werden. 
Zur Vorbereitung des Abbaus erfolgt eine Grundwasserabsenkung. Die bereits bestehende großräumige 
Grundwasserabsenkung wird dadurch abschnittsweise, auf Teilflächen auch im flurnahen Bereich, 
weitergeführt. Parallel kommt es zum abschnittsweisen Wiederanstieg. Auswirkungen auf andere Schutzgüter 
werden durch die Umsetzung der Ziele 12, 13 verhindert (z. B. Ersatzwasserbereitstellung). 
Durch die Durchströmung insbesondere der Kippenmassive bei Grundwasserwiederanstieg kann es zu einer 
Versauerung des Grundwassers kommen. Eine Verminderung wird durch ein entsprechendes 
Kippenführungsmanagement in Umsetzung des Zieles 06 des BKP erreicht (Grundwasserwiederanstieg 
unabhängig von der Durchführung des BKP).  
Potenziell: Verschleppung vorhandener Grundwasserbelastungen durch Sümpfungsmaßnahmen (ÖGP 
Böhlen-Lippendorf, Teerhalde Deutzen) -Vermeidung durch vorzusehende Sanierung/Sicherung in Umsetzung 
des Zieles 10 des BKP  

 
Schutzgut Oberflächenwasser 

Im Zuge der Flächeninanspruchnahme im Bereich der VRG/VBG Braunkohlenabbau (Abbaufläche) werden 
Teilbereiche der Einzugsgebiete von Gewässern I. Ordnung (Schnauder und Pleiße) devastiert, welche mit 
erheblichen Auswirkungen auf das SG Oberflächenwasser verbunden sind.  

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 

 

 

 

 

 

     Einwirkungstyp 
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Flächeninanspruchnahme X - X X X O - - X O O X 

Veränderung natürliches Relief - - - - - - - - - - - - 

Freilegung geologischer 
Schichten 

O X O - - - - - - - - - 

Staubemissionen - - - - - O - O - - - - 

Lärmemissionen - - - - - O - - - - - - 

Grundwasserabsenkung - - - O - - - - - - - - 

Ableitung Sümpfungswässer - - - - - - - - - - - - 

Schaffung Kippen-Massiv/-
Böden 

O - - - - - - - O - - - 

Mobilisierung von Altlasten  O - O O - - - - - - - - 

Zwischenlagerung REA-Gips - - - - - - - - - - - - 
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Weiterhin werden der Heuersdorfer und der Breunsdorfer Graben, der Dorfteich Heuersdorf sowie weitere 
Amphibienlaichgewässer und kleinere Gräben im Bereich VRG/VBG Braunkohlenabbau (Abbaufläche) 
devastiert. Eine Verlegung des Schlumperbaches ist erforderlich.  
Eine Einhaltung der Mindestabflussmengen und damit die Vermeidung von Auswirkungen kann durch die 
Einleitung von Sümpfungswässer oder die Ersatzwasserbereitstellung erfolgen (Umsetzung Ziel 13 BKP).  
Die zeitweiligen Beeinflussungen von Gewässern durch Grundwasserabsenkungsmaßnahmen können durch 
die ausgewiesenen Maßnahmen im BKP, Ziel 13 und 14 vermieden werden.  
Eine Beeinflussung der Gewässergüte bzw. der chemischen Beschaffenheit von Oberflächengewässern durch 
die Ableitung von Sümpfungswasser kann durch die bestehenden Überwachungsmaßnahmen 
(Wasserrechtliche Erlaubnis mit Festlegung von entsprechenden Maßnahmen, z. B. Wasseraufbereitung, 
Einleitkontrolle) sicher vermieden werden. 
Durch die Flächeninanspruchnahme im Bereich VRG/VBG Braunkohlenabbau (betriebsnotwendige Fläche) 
erfolgt eine geringfügige Verkleinerung des Überschwemmungsgebietes der Schnauder, welche sich aber nicht 
erheblich auf das Retentionsvermögen der Schnauder auswirkt. 
Potenziell: Beeinträchtigung der Wasserqualität durch Zustrom saurer Kippengrundwässer in die 
Oberflächengewässer -Verminderung wird durch ein entsprechendes Kippenführungsmanagement in 
Umsetzung des Zieles 06 des BKP erreicht. 

 
Schutzgut Boden 

Bedingt durch Flächeninanspruchnahme im Bereich VRG/VBG Braukohlenabbau (Abbaufläche) werden Böden 
dem Landschaftshaushalt entzogen. Damit verbunden sind Veränderungen des natürlichen Bodengefüges, der 
Grundwasserneubildungsrate und –beschaffenheit sowie der Standortfunktionen für Pflanzen und Tiere. Diese 
Wirkungen sind als erheblich zu bewerten. Durch die Durchführung des BKP, Ziele 06, 08, 09 können die 
negativen Auswirkungen auf das Schutzgut Boden vermindert werden.  
Im Bereich von gefluteten Restlöchern werden vormalige Böden als Wasserfläche genutzt und somit einer 
zukünftigen Bodenentwicklung entzogen. Andererseits werden im Bereich der Rekultivierung von Kippen 
Flächen für eine entsprechende landschaftstypische Bodenentwicklung mit aufgebrachten kulturfähigen 
Substraten vollständig zur Verfügung stehen (Ziel 08 und 09 des BKP). 
Die Grundwasserabsenkung kann zu Abtrocknungseffekten führen, welche jedoch durch die Umsetzung des 
Zieles 12 des BKP vermieden bzw. durch die Umsetzung der Ziele 13 und 14 des BKP vermindert wird. Ein 
Ausgleich wird durch den zeitlich nachfolgenden Grundwasserwiederanstieg erreicht. Somit ist kein 
irreversibler Verlust von naturschutzfachlich wertvollen hydromorphen Böden gegeben.  

Die bei Durchführung des BKP einsetzende Bodenvernässung durch den Grundwasserwiederanstieg in den 
Bereichen Schnauderaue, westlich des Pereser Sees, südlicher und östlicher Bereich VRG Braunkohlenabbau 
(betriebsnotwendige Fläche) Schleenhain und in der neu geschaffenen Talform im Bereich Schleenhain sowie 
Auenflächen der Schwennigke südwestlich von Groitzsch ist als positive Wirkung mit Ausgleichscharakter zu 
bewerten. 
Potenziell: Mobilisierung von Altlasten und nachfolgende Gefährdung des Schutzgutes Boden durch 
Flächeninanspruchnahme / Freilegung geologischer Schichten, Grundwasserabsenkung und –wiederanstieg –
Vermeidung durch Sanierung von Altlasten gemäß Ziel 10 (Die fachgerechten Beseitigung der relevanten 
Altlasten wirkt sich positiv auf das Schutzgut Boden aus, da das durch die jeweiligen Altlasten vorhandene 
Gefährdungspotenzial beseitigt wird.) 

Potenziell: Zeitweise erhöhte Erosionsgefährdung durch Freilegung geologischer Schichten und offene 
Kippenböschungen -Vermeidung und Verminderung durch Umsetzung Ziel 11 des BKP. 

Potenziell: Versauerung – Änderung chemischer und biologischer Bodeneigenschaften, Beeinträchtigung des 
Bodensickerwassers, Verminderung durch ein entsprechendes Kippenführungsmanagement durch Umsetzung 
des Zieles 06 des BKP. 
Potenziell: Veränderungen der bodenmechanischen Eigenschaften durch Absenkung und Wiederanstieg von 
Grundwasser mit möglichen Bodensetzungen im Bereich oberflächennah anstehenden Grundwassers 
(Grundwasserwiederanstieg überwiegend unabhängig von der Durchführung des BKP). 
 

Schutzgut Flora/Fauna und Biologische Vielfalt 

Bei Durchführung des BKP kommt es durch Flächeninanspruchnahme im Bereich der VRG/VBG 
Braunkohlenabbau (Abbaufläche und betriebsnotwendige Fläche) zum Verlust und zur Beeinträchtigung von 
Biotopen (teilweise gesetzlich geschützt) und temporären Refugialstandorte (Übergangszustand der 
natürlichen Sukzession). Damit verbunden ist der Verlust von Lebensräumen einschließlich der 
Beeinträchtigung des Biotopverbundes.  
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Eine Minderung, insbesondere Sicherung des Erhaltungszustandes geschützter Arten, wird durch die zeitliche 
Überschneidung der  Wiedernutzbarmachung durch Umsetzung Ziele 11-14, 22 des BKP erreicht.  Der BKP 
gewährt die volle Ausgleichsfähigkeit durch Entwicklung einer Bergbaufolgelandschaft entsprechend Karte 5 
des BKP. 
Auswirkungen auf das Schutzgut Flora/Fauna durch Grundwasserabsenkungen können infolge der im BKP 
ausgewiesener Maßnahmen (Ziele 13 und 14,  Wasserzuführung, Wasserspiegelstabilisierung) vermieden 
werden. 
Die Realisierung des BKP führt zur Entstehung und Entwicklung neuer, großflächiger wasserbestimmter 
Biotopstrukturen (Unterwasserbiotope, Flachwasserbiotope, stark grundwasserbeeinflusster, wechselfeuchter 
Biotope mit fließendem und stehendem Wasser). Die Ausweisungen bieten die Möglichkeit, dass sich neue 
regional bedeutsame Biotopverbunde herausbilden können. Entsprechend wird sich durch die Veränderung der 
Lebensräume, auch durch die Vernässung und die Schaffung von Oberflächengewässern das Artenspektrum 
verändern.  
Der Erhaltungszustand der betroffenen Arten des Anhangs IV der FFH-RL sowie der betroffenen Brut-, Zug- 
und Rastvogelarten, einschließlich der Nahrungsgäste nach Art. I der Vogelschutzrichtlinie wird bei 
Durchführung der Festlegung VRG u. VBG Braunkohlenabbau (alle Attribute) und der damit verbundenen 
Grundwasserabsenkung in Verbindung mit den weiteren Festlegungen des BKP nicht gefährdet. Die 
betroffenen Arten profitieren von der sukzessiven Umsetzung der Festlegungen zur Wiedernutzbarmachung 
der Oberfläche und Landnutzung in der Bergbaufolgelandschaft durch Entwicklung von neuen Lebensräumen. 
Diese Lebensräume entstehen im Laufe der natürlichen Sukzession in der Bergbaufolgelandschaft.  
Durch die zeitnahe Wiedernutzbarmachung, die Einleitung von Sümpfungswässern in Fließgewässer zur 
Gewährleistung der ökologisch begründeten Mindestabflüsse, zur Wasserspiegelstabilisierung von 
bestehenden, beeinflussten Standgewässern im unmittelbaren Tagebauumfeld und zur bedarfsgerechten 
Stabilisierung der Wasserspiegelhöhe im Großstolpener See wird der Erhaltungszustand der betroffenen Arten 
bewahrt. 
 

Schutzgut Landschaft (Erholung) 

Die bereits stark technogen überprägte Landschaft im Ist-Zustand wird sich durch die bergbauliche 
Flächeninanspruchnahme zeitweilig geringfügig vergrößern. Dieser Einfluss betrifft jedoch nur Flächen mit 
geringer bis mäßiger Wertigkeit in Bezug auf das Landschaftsbild und wird durch die zeitnahe 
Wiedernutzbarmachung vermindert. Die Inanspruchnahme von ca. 110 ha Waldflächen im Bereich der VRG 
Braunkohlenabbau (Abbaufläche) ist als erheblich einzustufen. 

Langfristig gesehen entsteht durch die Realisierung des BKP eine hochwertige, gewässerbestimmte 
Erholungslandschaft. Es wird ein abwechslungsreiches kleinräumiges Landschaftsbild mit hoher Vielfalt, 
Eigenart und Schönheit und hoher Erholungseignung geschaffen (z. B. durch Erhöhung des Waldanteils). 
Damit sind ein Ausgleich der Beeinträchtigungen und eine Aufwertung zum Ist-Zustand verbunden. 
 

Schutzgut Luft 

Der Immissionsgrenzwert für Schwebstaub (PM10) zum Schutz der menschlichen Gesundheit mit 40 µg/m³ im 
Jahresmittel wird im Bereich von Wohnbebauungen bei Umsetzung der Vorgaben nach Ziel 11 des BKP 
eingehalten.  
Eine Überschreitung des Immissionswertes für Staubniederschlag zum Schutz vor erheblichen Belästigungen 
oder erheblichen Nachteilen gem. Pkt. 4.3.1 TA Luft  kann ab ca. 600 m vom VRG/VBG Braunkohlenabbau 
sicher ausgeschlossen werden (somit können auch Teile von Ortslagen betroffen sein). Durch die Umsetzung 
des Zieles 11 des BKP werden die Beeinträchtigungen vermindert. Aufgrund der zeitlich begrenzt auftretenden 
Belastung kann diese als tolerierbar (bedingt erheblich) eingeschätzt werden. Eine Überwachung erfolgt über 
vorhandene Messsysteme. 
Die Inanspruchnahme von Flächen mit schadstofffilternder Wirkung betrifft nur sehr kleine vereinzelte Gebiete, 
so dass keine relevanten Auswirkungen auf das Schutzgut Luft  durch die Flächeninanspruchnahme gegeben 
sind. Die Ausweisungen zur Bergbaufolgelandschaft sind verbunden mit einer Verbesserung der 
Gesamtsituation. 
 

Schutzgut Klima 

Bezogen auf den gegenwärtigen Zustand des Untersuchungsgebietes sind während der verbleibenden Zeit des 
aktiven Bergbaus keine weiteren signifikante Veränderung der im gegenwärtigen Zustand bereits bestehenden 
lokalklimatischen Beeinflussung zu prognostizieren.  
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Ab Einstellung der Abbautätigkeit (ca. 2041) ist durch die deutliche Erhöhung des Anteils vegetationsbedeckter 
Flächen, Wasserflächen und grundwasserbeeinflusster Gebiete in den betreffenden Teilräumen mit einer 
Verbesserung des Lokalklimas zu rechnen. 
Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter 

Im Zuge der Flächeninanspruchnahme wird die historisch gewachsene Ortslage Heuersdorf/Großhermsdorf mit 
schützenswerten Kulturdenkmalen devastiert. Weiterhin kommt es bei Durchführung des BKP zur Devastierung 
der archäologischen Denkmale und Fundstellen im Bereich der ausgewiesenen VRG Braunkohlenabbau 
(Abbaufläche) bzw. kann es in den VBG Braunkohlenabbau (Abbaufläche) nach Abwägungsentscheidung dazu 
kommen. Auswirkungen werden durch eine rechtzeitige fachwissenschaftliche Untersuchung, Erfassung und 
ggf. Bergung von Bau- und Bodendenkmälern abhängig von der kulturhistorischen Bedeutung vermindert bzw. 
vermieden (entsprechend Anforderungen des SächDSchG und Umsetzung des Zieles 30 des BKP), so dass 
die Auswirkungen unter Berücksichtigung der Schutzgutbelange als bedingt erhebliche zu bewerten sind. 
 

Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit  

Bei Durchführung des BKP kommt es zu einer Inanspruchnahme der gesamten Ortslage 
Heuersdorf/Großhermsdorf und Resten der Ortslage Droßdorf. 
Bei Entscheidung der noch offenen Abwägung zur Abbauführung im VBG Braunkohlenabbau (Abbaufläche) 
Groitzscher Dreieck wäre diese mit einer Inanspruchnahme der Ortslage Obertitz verbunden. Bei 
Nichtinanspruchnahme sind erhöhte Staub- und Lärmbelastungen zu prognostizieren. Die Inanspruchnahme 
der Ortslage Heuersdorf kann aufgrund der Möglichkeiten der Umsiedlung als bedingt erhebliche Auswirkung 
auf das SG Mensch eingestuft werden. 
Es sind keine Überschreitungen der Grenzwerte gem. 22. BImSchV zum Schutz der menschlichen Gesundheit 
durch die bergbauliche Tätigkeit und offene Flächen (Minderung durch entsprechend Maßnahmen bei 
Umsetzung Ziel 11 des BKP) zu erwarten. Überschreitung des Immissionswertes für Staubniederschlag zum 
Schutz vor erheblichen Belästigungen und Nachteilen können ab ca. 600 m vom VRG/VBG Braunkohlenabbau 
(Abbaufläche, betriebsnotwendige Fläche) entfernt ausgeschlossen werden. Eine Minderung ist durch 
Umsetzung des Zieles 11 des BKP gegeben (vgl. Angaben zum Schutzgut Luft). Eine Überwachung erfolgt 
über vorhandene Messsysteme. Aufgrund der zeitlich begrenzt auftretenden Belastung kann diese als 
tolerierbar (bedingt erheblich) eingeschätzt werden. 
Die Durchführung des BKP kann zu einer zeitweiligen (mehrere Jahre) Lärmbelästigungen im Nahbereich der 
VBG/VRG Braunkohlenabbau (alle Attribute) führen. Schallschutzmaßnahmen sind entsprechend Ziel 11 des 
BKP geregelt. Nach gegenwärtigem Kenntnisstand ist eine örtlich begrenzte Überschreitung des 
Immissionswertes gem. TA Lärm von max. 4 dB (A) in einzelnen Ortslagen zu prognostizieren. Aufgrund der 
zeitlich begrenzt auftretenden Belastung und zu erwartenden technischen Entwicklung kann diese als bedingt 
erheblich eingestuft werden.  
Durch die geplante Wiedernutzbarmachung kommt es langfristig (nach Ende des aktiven Bergbaus) zu einer 
für das Lebensumfeld des Menschen deutlichen Aufwertung des gesamten Plangebietes des BKP und damit 
einer Vielzahl von indirekten positiv zu bewertenden Auswirkungen durch die Wechselwirkung mit anderen 
Schutzgütern mit Ausgleichsfunktion der zeitweiligen Beeinträchtigungen. Beispielsweise durch die 
Verbesserung des Wohnumfeldes und die Entwicklung von Erholungs- und Freizeiträume.  

 

 
Maßnahmen zum Ausgleich der planbedingten erheblichen Auswirkungen beinhalten die Festlegungen 08, 09, 
14, 17, 18, 19, 20.2, 22-26 (s. auch jeweiligen Prüfbögen). 
 
Ein Ausgleich kann durch die Gestaltung der Bergbaufolgelandschaft mit kulturfähigen Kippenböden in 
Umsetzung der Ausweisungen der Karte 5 des BKP i. V. m. Festlegungen 18, 19 und 20 erreicht werden.  
Langfristig wird ein Ausgleich (nach GW-Wiederanstieg und Flutung Groitzscher See und Pereser See) 
insbesondere für das Schutzgut Oberflächenwasser durch das Angleichen an die natürliche vorbergbauliche 
Gewässersituation entsprechend der Umsetzung der Festlegung 16 des BKP und die Gestaltung der Vorflut 
und Fließgewässernaturierung geschaffen, insbesondere durch naturnahe Bach- und Grabenläufe (Umsetzung 
Festlegung 14 und 17). Die vorübergehend ausfallenden gewässerökologischen Funktionen werden 
wiederhergestellt. 
Im Rahmen der Schaffung von Kippenböden im zeitlichen Rekultivierungsverlauf sind die benannten 
Bodenveränderungen teilweise reversibel (durch die Neuschaffung von kultur- und vegetationsfähigen Böden 
und dem Wiederauftrag kulturfähiger Substrate können die zu erwartenden Beeinträchtigungen weitestgehend 
ausgeglichen werden (Umsetzung Festlegung 08, 09).  

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 
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Der Ausgleich der ausweisungsbedingten Unterbrechungen des großräumigen Landschaftsverbundes und 
Wirkungen auf das Schutzgut Landschaft (Erholung) wird durch schrittweise Neugestaltung einer vielfältig 
nutzbaren und genutzten Bergbaufolgelandschaft als neuer Bestandteil des großräumigen Landschaftsverbun-
des erreicht. Für die Bergbaufolgelandschaft wird ein Waldanteil an den Landflächen von ca. 43% und damit 
einer Erhöhung des Waldanteils zum Ist-Zustand um 22% im Bereich der Originärausweisungen (ohne 
Berücksichtigung des Potenzials der VRG/VBG NuL (Sukzession) im BKP festgelegt (vgl. Ausweisung Karte 5 
i. V. mit Festlegungen 22-26).  
Wirkungen auf das Schutzgut Flora/Fauna und die Biodiversität werden durch die Entwicklung der 
Bergbaufolgelandschaft als Bestandteil des großräumigen Landschafts- und Biotopverbundes, insbesondere 
von Feucht- und Waldlandschaften ausgeglichen (Umsetzung Ausweisung Karte 5 i. V. m. Festlegung 22-25). 
  
Schutzgutübergreifend ist eine volle Ausgleichsfähigkeit der planbedingten Auswirkungen bei Umsetzung der 
Planvorgaben gegeben.  
 

 
Neben der Überwachung der prognostizierten Auswirkungen (im Sinne einer Kontrolle der Prognosen im 
Umweltbericht), d. h. der grundsätzlichen Überwachung der Umsetzung der Planvorgaben durch den 
Planungsverband sind ebenfalls unvorhergesehene negative Auswirkungen (potenziell erhebliche 
Auswirkungen) zu überwachen, um frühzeitig in der Lage zu sein, geeignete Abhilfemaßnahmen zu ergreifen. 
 
Folgende prognostizierte Auswirkungen sind im Sinne einer Kontrolle der Prognosen zu überwachen: 

- Flächeninanspruchnahme 
- Staub- und Lärmemissionen 
- Grundwasserabsenkung  
- Nutzungsumwandlung der Oberfläche 
- Grundwasserwiederanstieg 

 
Folgende mögliche potenziell erhebliche Auswirkungen sind zu überwachen:  

- Versauerungsneigung bei Grundwasserwiederanstieg 
- Mobilisierung Altlasten bei Grundwasserabsenkung und -wiederanstieg 
- Boden-Setzungen/-Sackungen durch Grundwasserwiederanstieg 

 
Dabei bedient sich der Planungsverband bereits bestehender Überwachungs- und Monitoringkonzepte und der 
gesetzlich vorgeschriebenen Prüfpflichten (vgl. Kap. 3 des Umweltberichtes). 

 

 
Die Prüfung der Einhaltung der Vorgaben des BKP sowie die Festlegung der konkreten Maßnahmen zur 
Vermeidung, Verminderung und zum Ausgleich erfolgt in den nachfolgenden bergrechtlichen Betriebsplänen. 
Dies betrifft  

- die Flächeninanspruchnahme entsprechend des BKP 
- die Ableitung von Sümpfungswasser (konkrete Einleitung im BKP nicht geregelt) 
- das Kippenführungsmanagement, welches der Versauerung entgegenwirkt 
- die Sanierung/Sicherung von Altlasten bei Beeinträchtigung bzw. Gefahr der Mobilisierung  
- Staub- und Lärmemissionen 
- Mögliche Folgen der Grundwasserabsenkung 

Weiterhin sind alle Maßnahmen im Zusammenhang mit der Herstellung oder Umgestaltung der Restseen 
hinsichtlich einer umweltverträglichen Gestaltung und Ausführung durch wasserrechtliche Planfeststellung 
gem. §31 WHG mit UVP durch die zuständige Wasserbehörde festzulegen.  
 
Die Genehmigungen der nachfolgenden Planungsstufen mit der Festlegung von Maßnahmen zur Vermeidung 
und Verminderung (Genehmigungsbescheid für REA-Gips-Zwischenlager vom 11.04.2002) liegen bereits vor. 
Die Einstellung des stationären Endzustandes des Grundwassers erfolgt im Untersuchungsgebiet unabhängig 
von der Durchführung des BKP jedoch werden Maßnahmen zur Verhinderung von Grundwasser-
anstiegsbedingten Auswirkungen (insbesondere auf das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter, 
Altlasten) im Braunkohlenplan festgelegt. 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 
 

Prüfbogen-Nr.:    04 

Bezeichnung der Festlegung:  Sicherheits- und Bauvorbehaltslinien 

Art der Festlegung:   Ziel 04 und zeichnerische Festlegung „Sicherheitslinie (Z)“ 
Umfang der Festlegung:  umgrenzter Bereich (Fläche):  47,4 km² 
 

 

1 Textliche Festlegung 
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2 Zeichnerische Festlegung 

   
Karte 3      Karte 5 (keine Festlegung) 

 
 
 
 
 
 
  
 

 
 
 
 
 
3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

- keine - 

 
 
- keine - 
 

 

 

 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral j   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung    
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP) X   
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend    
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung)    
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

Plangebiet Braunkohlenplan Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z) 

Sanierungsgebiet Braunkohlenplan als Sanierungsrahmenplan Tagebau 
Haselbach (Z) 

Untersuchungsrahmen der Strategischen Umweltprüfung  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan  
als Sanierungsrahmenplan Tagebau Haselbach (Z)  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan 
Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z)  

Sicherheitslinie (Z)  
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Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

Aus der Festlegung des BKP ist kein Einwirkungstyp mit potenziellen Umweltauswirkungen ableitbar. Die 
Festlegung ist offensichtlich mit keinen relevanten Wirkungen auf die Schutzgüter verbunden bzw. in ihren 
Auswirkungen offensichtlich umweltneutral. 

 

 
Erheblich nachteilige Umweltauswirkungen sind nicht gegeben, so dass Maßnahmen zum Ausgleich nicht 
erforderlich sind. 

 
- keine - 
 

 
- nein - 
 
 
 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
 Lo

bs
tä

dt
er

 L
ac

he
n 

 (D
E

 4
84

0-
45

1)
 

E
ls

te
ra

ue
 b

ei
 G

ro
itz

sc
h 

(D
E

 4
73

9-
45

1)
 

B
er

gb
au

fo
lg

el
an

ds
ch

af
t H

as
el

ba
ch

 (D
E

 4
94

0-
45

1)
 

N
or

dö
st

lic
he

s 
A

lte
nb

ur
ge

r L
an

d 
(D

E
 4

94
0-

42
0)

 

S
pe

ic
he

rb
ec

ke
n 

B
or

na
 u

nd
 T

ei
ch

ge
bi

et
 H

as
el

ba
ch

 
D

E
48

40
-4

52
 

B
er

gb
au

fo
lg

el
an

ds
ch

af
t W

er
be

n 
(D

E
 4

73
9-

45
2)

 

R
üc

kh
al

te
be

ck
en

 S
tö

hn
a 

(D
E

 4
74

0-
45

1)
 

Lo
bs

tä
dt

er
 L

ac
he

  (
D

E
 4

84
0-

30
1)

 

E
ls

te
ra

ue
 s

üd
lic

h 
Zw

en
ka

u 
(D

E
 4

73
9-

30
2)

 

W
ei

ße
 E

ls
te

r n
or

dö
st

lic
h 

Ze
itz

 (D
E

 4
83

9-
30

1)
 

W
hy

ra
au

e 
un

d 
Fr

oh
bu

rg
er

 S
tre

itw
al

d 
(D

E
 4

84
0-

30
2)

 

K
am

m
er

fo
rs

t (
D

E
 4

94
0-

30
4)

 

H
as

el
ba

ch
er

 T
ei

ch
e 

un
d 

P
le

iß
ea

ue
 (D

E
 4

94
0-

 3
01

) 

N
or

dt
ei

l H
as

el
ba

ch
er

 T
ei

ch
e 

(D
E

 4
94

0 
30

3)
 

Sicherheits- und 
Bauvorbehaltslinien 

O O O O O O O O O O O O O O 

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 



                                                               Prüfbogen 05 -  
 

1 

Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 
 

Prüfbogen-Nr.:    05 

Bezeichnung der Festlegung:  Begleitrohstoffgewinnung 

Art der Festlegung:   Ziel 05 

Umfang der Festlegung:  Textziel      

 

1 Textliche Festlegung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

2 Zeichnerische Festlegung 

   
       Karte 3 und Karte 5 (keine Festlegung) 

 
3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 
 

- keine – 
 

 

- keine - 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung n   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP)    
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend n   
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung)    
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen j   
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen) x   
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 
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Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 

 
[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ - ] unerhebliche Auswirkungen   
 

Die Festlegung des BKP ist im Zusammenhang mit der Festlegung 03 zu betrachten. Es ist davon auszugehen, 
dass mögliche Auswirkungen bei Durchführung der Festlegung (insbesondere Staub- und Lärmimmissionen 
durch Abtransport der Begleitrohstoffe) gegenüber den Auswirkungen bei Durchführung der Festlegung 03 von 
untergeordneter Bedeutung sind. Die Festlegung besitzt einen zu geringen Konkretheitsgrad, so dass kein 
hinreichend bestimmter Projektbezug besteht. Diese Festlegung ist daher einer Umweltprüfung auf regionaler 
Ebene nicht zugänglich. Weitere Ausführungen sind daher nicht erforderlich. 

 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Begleitrohstoffgewinnung O O O O O O O O O O O O O O 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 

 

 

 

 

 

     Einwirkungstyp 
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Staubemissionen - - - - - O - O - - - - 

Lärmemissionen - - - - - O - - - - - - 
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- keine - 

 
- keine - 
 

 
- nein - 

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 

Prüfbogen-Nr.:    06 

Bezeichnung der Festlegung:  Massendisposition, Kippenführung und Oberflächengestaltung 

Art der Festlegung:   Ziel 06 

Umfang der Festlegung:  Textziel 

      
 

1 Textliche Festlegung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Zeichnerische Festlegung 

   
       Karte 3 und Karte 5 (keine Festlegung) 
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3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

- keine- 

 

 
Folgende Maßnahmen zur Vermeidung und  Verminderung werden im BKP festgelegt: 
Verminderung Kippenversauerung: 

- Durchführung eines Kippenführungsmanagement 
- Herstellung von Böden unter Gewährleistung einer an die natürlichen Verhältnisse angepassten 

Bodenentwicklung (kulturfähige Kippenböden) gem. Ziel 06 des BKP, werden mögliche negative 
Auswirkungen auf die Grundwasserbeschaffenheit durch Kippenversauerung minimiert.  

 
Verminderung Auswirkungen durch Flächeninanspruchnahme/Schaffung  Kippenböden (s. dazu auch 
Ausführungen im Prüfbogen 3) 

- schrittweise zeitnahe Wiedernutzbarmachung (zeitliche Überschneidung mit Flächeninanspruchnahme) 
- Sicherung und Wiederauftrag kulturfähiger Substrate der ersten Abbauschicht 
- Sicherung und Entwicklung kulturfähiger Böden mit natürlichen Bodenfunktionen 
- folgenutzungsorientiert Begrünungs- und Bepflanzungsmaßnahmen zur Herstellung der an die 

natürlichen Verhältnisse angepassten Bodenentwicklung und -funktionalität 
 
Verminderung Auswirkungen durch Bodenerosion durch Wind- und Wassererosion  

- durch zeitnahe Bodenwiederherstellung und zeitnahe Wiedernutzbarmachung und ggf. 
Zwischenbegrünung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung n   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP)    
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend n   
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung)    
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen j   
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen) X   
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 
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Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ -  ] unerhebliche Auswirkungen   
 

 

 

 

 

 

 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Massendisposition, 
Kippenführung und 
Oberflächengestaltung 

O O O O O O O O O O O O O O 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 
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Flächeninanspruchnahme X - X X X X X - X X X X 

Freilegung geologischer 
Schichten 

X  X O - - - O - - - - - 

Schaffung Kippen-Massiv/-
Böden 

X X O O O O - - O - - O 

Nutzungsumwandlung der 
Oberfläche 

X - O 
 

O X O O O O - O O 
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Die Auswirkungen der Festlegung des BKP lassen sich wie folgt schutzgutbezogene zusammenfassen:  
 

Schutzgut Grundwasser 

Die Freilegung geologischer Schichten i. V. m. Grundwasserabsenkung und –wiederanstieg sowie die 
Schaffung von Kippenböden können infolge der Pyritverwitterung eine Verunreinigung/Versauerung des 
Grundwassers auslösen, welche durch die Ausweisungen des BKP (Kippenführungsmanagement) minimiert 
werden.  
Durch die Flächeninanspruchnahme i. V. m. Ziel 03 des BKP ist eine Beeinträchtigungen und der Verlust von 
Grundwasserdargebot und -menge infolge Abbaggerung GWL 1 bis GWL 5 und Entspannung des GWL 6 zu 
prognostizieren, welche im Prüfbogen 3 beschrieben wird. 
 
Schutzgut Oberflächenwasser 

Mögliche Beeinträchtigungen der ökologischen Gewässerfunktionen, Wasserqualität und  - menge infolge der 
potenziell möglichen Kippenversauerung durch Freilegung geologischer Schichten i. V. m. 
Grundwasserabsenkung und –wiederanstieg und Flächeninanspruchnahme  i. v. m. Ziel 03 des BKP. Weitere 
Auswirkungen durch die Flächeninanspruchnahme werden im Prüfbogen 3 beschrieben. 
 
Schutzgut Boden 

Beeinträchtigungen und Verlust von natürlichem Relief und natürlichen Bodenfunktionen sowie regional 
seltener Böden infolge Flächeninanspruchnahme i. V. m. Ziel 03 des BKP. Die Auswirkungen durch die 
Flächeninanspruchnahme werden im Prüfbogen 3 beschrieben. 
Durch die Schaffung des Kippenmassivs und der Kippenböden nach den Vorgaben der 
Wiedernutzbarmachung werden Neulandböden geschaffen. Durch die Festlegungen des BKP sind diese durch 
geeignete folgenutzungsorientierte Begrünungs- und Bepflanzungsmaßnahmen an die natürlichen Verhältnisse 
anzupassen ( Bodenentwicklung und –funktionalität), so dass Auswirkungen auf weitere Schutzgüter 
vermieden werden können. 
Die Freilegung geologischer Schichten und die Schaffung von Kippenböden können zu einer Pyritverwitterung 
und damit zu einer schädlichen Bodenveränderung führen, welche durch die Ausweisungen des BKP 
(Kippenführungsmanagement) minimiert werden. 
Durch die Freilegung geologischer Schichten sowie Schaffung von Kippenböden kann es zu erhöhten Wind- 
und Wasser- sowie Brandungserosion kommen, welche durch die zweitnahe Wiedernutzbarmachung und 
Zwischenbegrünung minimiert werden.  
 
Schutzgut Flora/Fauna und Biologische Vielfalt 

Die Beeinträchtigungen und der Verlust von Biotopen und Habitaten, des Biotopverbundes infolge 
Flächeninanspruchnahme und Nutzungsumwandlung der Oberfläche sind i. V. m. dem Ziel 03 des BKP zu 
bewerten und werden im Prüfbogen 3 beschrieben.  
Es sind keine erheblichen Auswirkungen auf besonders geschützte Gebiete (Naturschutzgebiete, 
Landschaftsschutzgebiete,  Natura 2000-Gebiete) gegeben. Auswirkungen auf das LSG Schnauderaue durch 
zeitweilige Flächeninanspruchnahme (Bandtrasse) und Staub- und Lärmemissionen werden durch  die 
Planvorgaben (landschaftsgerecht Einordnung in die Umgebung, Minimierung Emissionen) minimiert und 
führen zu keinen  nachweisbaren nachteiligen Veränderungen.  
Durch die Umsetzung der Festlegungen des BKP zur Vermeidung und Verminderung der Auswirkungen durch 
die Kippenversauerung und die Schaffung von Kippen-Böden sind keine erheblichen Auswirkungen auf das 
Schutzgut zu prognostizieren. 
Der Erhaltungszustand der betroffenen Arten des Anhangs IV FFH-RL  und der Vogelarten des Art. 1 
Vogelschutzrichtlinie wird bei Durchführung der Festlegung Massendisposition, Kippenführung und 
Oberflächengestaltung in den VRG u. VBG Braunkohlenabbau (Abbaufläche und betriebsnotwendige Fläche) 
nicht gefährdet. Die Arten profitieren mittelbar von der sukzessiven Umsetzung der Festlegung zur 
Massendisposition, Kippenführung und Oberflächengestaltung als Grundlage der Wiedernutzbarmachung der 
Oberfläche und Landnutzung in der Bergbaufolgelandschaft mit der Entwicklung von neuen Lebensräumen. 
 
Schutzgut Landschaft (Erholung) 

Beeinträchtigungen von Vielfalt, Eigenart und Schönheit der Landschaft, des Landschaftsbildes, 
Landschaftsverbundes und des Erholungswertes der Landschaft durch schrittweise Flächeninanspruchnahme 
i. V. m. Ziel 03 (s. Beschreibung Prüfbogen 3), Veränderung natürliches Relief, Schaffung Kippenmassiv/Böden 
und Nutzungsumwandlung im Bereich der VRG/VBG Braunkohlenabbau (alle Attribute). Erhebliche 
Auswirkungen  für die Bereiche VRG/VBG Braunkohlenabbau (Abbaufläche). Ausgleich durch Neugestaltung 
der Landschaft nach den Festlegungen des BKP. Schaffung nutzbare Landschaft in erheblich vorbelasteten 
Bereichen der VRG Braunkohlenabbau (Betriebsnotwendige Fläche).  
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Schutzgut Luft 

Die Auswirkungen durch Verkippung sind i. V. m. der Festlegung 03 des BKP zu bewerten und werden im 
Prüfbogen 3 beschrieben. 

 

Schutzgut Klima 

Die Auswirkungen durch die Flächeninanspruchnahme durch Verkippung und Nutzungsumwandlung der 
Oberfläche sind i. v. m. der Festlegung 03 des BKP zu bewerten und werden im Prüfbogen 3 beschrieben. 
 

Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter 

Die Auswirkungen durch die Flächeninanspruchnahme durch Verkippung sind i. v. m. der Festlegung 03 des 
BKP zu bewerten und werden im Prüfbogen 3 beschrieben. 
 
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit  

Die Auswirkungen durch die Flächeninanspruchnahme durch Verkippung und Nutzungsumwandlung der 
Oberfläche sind i. v. m. der Festlegung 03 des BKP zu bewerten und werden im Prüfbogen 3 beschrieben. 
 

Ausgleich der ausweisungsbedingten Beeinträchtigungen durch die Umsetzung der Festlegungen des BKP mit 
einer schrittweisen Neugestaltung einer vielfältig nutzbaren und genutzten Bergbaufolgelandschaft (BFL) mit 
hoher Vielfalt, Eigenart und Schönheit sowie hohem Erholungswert, der Wiederherstellung des Landschafts- und 
Biotopverbundes  und der Schaffung neuer Biotope und Habitate. 

 

 
Neben der Überwachung der prognostizierten Auswirkungen (im Sinne einer Kontrolle der Prognosen im 
Umweltbericht), d. h. der grundsätzlichen Überwachung der Umsetzung der Planvorgaben durch den 
Planungsverband sind ebenfalls unvorhergesehene negative Auswirkungen (potenziell erhebliche 
Auswirkungen) zu überwachen, um frühzeitig in der Lage zu sein, geeignete Abhilfemaßnahmen zu ergreifen 
(s. dazu auch Angaben im Prüfbogen 3). 

Insbesondere sind die Umsetzungen der Maßnahmen zum Kippenführungsmanagement zu überwachen. 

Der Planungsverband bedient sich dabei folgender bestehender Monitoring-Systeme: 

- Grundwassermessnetz, Fortschreibung Grundwassermodellierung im Rahmen bergrechtlicher Betriebspläne  

 

 
Mittels eines umfassenden Kippenführungsmanagements entsprechend der Umsetzung des Zieles 06 des BKP 
sind geeignete Maßnahmen in den nachfolgenden bergrechtlichen Betriebsplänen zu planen, durchzuführen und 
durch die Genehmigungsbehörde (ObergA) zu überwachen.  

 
 
 
 
 
 

 

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 

Prüfbogen-Nr.:    07 

Bezeichnung der Festlegung: Bergmännische Verwertung von Aschen und REA-Wasser aus dem 
Kraftwerk Lippendorf 

Art der Festlegung:   Ziel 07 

Umfang der Festlegung:  Textziel 

      

 

1 Textliche Festlegung 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

2 Zeichnerische Festlegung 
   

       Karte 3 und Karte 5 (keine Festlegung) 

 
3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

Folgendes Fachgutachten wurde für die Prüfung der Umweltauswirkungen durch die Bergbautreibende zur 
Verfügung gestellt (vgl. Quellenverzeichnis im Kap. 4): 
- Reststoffverwertung des Neubaukraftwerkes Lippendorf im Tagebau Vereinigtes Schleenhain – Abbaufeld 

Peres – Teilgutachten Wasserbeschaffenheit, IWB GmbH 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung n   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP)    
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend n   
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung)    
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen j   
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen) X   
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    
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Entsprechend der Festlegung (Ziel 07) sind mögliche Beeinträchtigungen auf den Grundwasserkörper, die 
benachbarten Ortslagen und den zukünftigen Pereser See zu minimieren.  
 

 
 

                              

 

 

 

Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ -  ] unerhebliche Auswirkungen   
 

Schutzgut Grundwasser 

Zur Bewertung der Auswirkungen des Asche-Reststoffkörpers auf das Schutzgut Grundwasser wurden die 
vorliegenden Eluatversuche mit Reaktionspfadmodellierung ausgewertet. Der Kontakt saurer gipsgesättigter 
Kippengrundwässer mit der kalkhaltigen Geschiebemergelabdeckung führt zur Fällung von Gips, Eisen- und 
Aluminiumhydroxiden sowie Eisenkarbonaten. Das Kippengrundwasser erfährt dabei eine Neutralisierung und 
wird bei fehlender Sauerstoffzufuhr (Überdeckung) in das anoxische Redoxmillieu überführt.  

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
 Lo

bs
tä

dt
er

 L
ac

he
n 

 (D
E

 4
84

0-
45

1)
 

E
ls

te
ra

ue
 b

ei
 G

ro
itz

sc
h 

(D
E

 4
73

9-
45

1)
 

B
er

gb
au

fo
lg

el
an

ds
ch

af
t H

as
el

ba
ch

 (D
E

 4
94

0-
45

1)
 

N
or

dö
st

lic
he

s 
A

lte
nb

ur
ge

r L
an

d 
(D

E
 4

94
0-

42
0)

 

S
pe

ic
he

rb
ec

ke
n 

B
or

na
 u

nd
 T

ei
ch

ge
bi

et
 H

as
el

ba
ch

 
D

E
48

40
-4

52
 

B
er

gb
au

fo
lg

el
an

ds
ch

af
t W

er
be

n 
(D

E
 4

73
9-

45
2)

 

R
üc

kh
al

te
be

ck
en

 S
tö

hn
a 

(D
E

 4
74

0-
45

1)
 

Lo
bs

tä
dt

er
 L

ac
he

  (
D

E
 4

84
0-

30
1)

 

E
ls

te
ra

ue
 s

üd
lic

h 
Zw

en
ka

u 
(D

E
 4

73
9-

30
2)

 

W
ei

ße
 E

ls
te

r n
or

dö
st

lic
h 

Ze
itz

 (D
E

 4
83

9-
30

1)
 

W
hy

ra
au

e 
un

d 
Fr

oh
bu

rg
er

 S
tre

itw
al

d 
(D

E
 4

84
0-

30
2)

 

K
am

m
er

fo
rs

t (
D

E
 4

94
0-

30
4)

 

H
as

el
ba

ch
er

 T
ei

ch
e 

un
d 

P
le

iß
ea

ue
 (D

E
 4

94
0-

 3
01

) 

N
or

dt
ei

l H
as

el
ba

ch
er

 T
ei

ch
e 

(D
E

 4
94

0 
30

3)
 

Bergmännische 
Verwertung von Aschen 
und REA-Wasser aus 
dem Kraftwerk Lippendorf 

O O O O O O O O O O O O O O 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 
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Die Menge der Fällungsprodukte übersteigt den gelösten Kalkgehalt, was zur Inkrustation der mineralischen 
Dichtung führt und die Durchlässigkeit zusätzlich verringert. Das Aschestabilisat wird durch das saure Wasser 
oberflächig angelöst. Durch den hohen Inertstoffanteil im Reststoff bildet sich jedoch eine reaktionshemmende 
Grenzschicht aus. Die mineralische Dichtung ist somit sowohl gegenüber dem sauren Kippenwasser als auch 
gegenüber dem Wasser des Restsees Peres beständig. Erhebliche Umweltauswirkungen sind demnach nicht 
zu erwarten. 
 

Schutzgut Oberflächenwasser 

Auswirkungen auf das Schutzgut Oberflächenwasser (speziell den zukünftigen Restsee Peres) sind in 
Auswertung der vorliegenden Untersuchungsergebnisse (vgl. Ausführungen zum Schutzgut Grundwasser) 
nicht zu erwarten.  
 
Schutzgut Boden 
Auswirkungen auf das Schutzgut Boden durch Wechselwirkungen des Reststoffkörpers mit dem Grundwasser 
bzw. der gesättigten Bodenzone sind in Auswertung der vorliegenden Untersuchungsergebnisse (vgl. 
Ausführungen zum Schutzgut Grundwasser) nicht zu erwarten.  
 

Schutzgut Flora/Fauna und Biologische Vielfalt 

Auswirkungen auf das Schutzgut Flora/Fauna und Biodiversität sind nicht zu prognostizieren. Der 
Erhaltungszustand der betroffenen Arten des Anhangs IV der FFH-RL sowie der betroffenen Brut-, Zug- und 
Rastvogelarten, einschließlich der Nahrungsgäste des Art. I der Vogelschutzrichtlinie wird bei Durchführung der 
Festlegung zur bergmännischen Verwertung von Aschen und REA-Wasser aus dem Kraftwerk Lippendorf in 
den VRG Braunkohlenabbau (REA-Gips, betriebsnotwendige Fläche) im Tagebaufeld Peres, in Verbindung mit 
den weiteren Festlegungen des BKP nicht gefährdet. 
 
Schutzgut Landschaft (Erholung) 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Luft 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Klima 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit  

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

 
Erheblich nachteilige Umweltauswirkungen sind nicht gegeben, so dass Maßnahmen zum Ausgleich nicht 
erforderlich sind. 

 
Der Regionale Planungsverband bedient sich folgender bestehender Monitoring-Systeme: 
- Monitoring des Setzungs- bzw. Sackungsverhaltens des Reststoffkörpers auf der Grundlage der 

Nebenbestimmung der vorliegenden bergrechtlichen Zulassungsbescheide unter Aufsicht der OBergA.  
- Anfallendes Sickerwasser wird der Wasserhaltung Peres zugeführt und von dieser auf der Grundlage 

wasserrechtlicher Erlaubnisbescheide in die Vorfluter geleitet. 
 

 

Die Genehmigungen der nachfolgenden Planungsstufe, die Bergrechtliche Zulassung des Sonderbetriebsplan 
Wiedernutzbarmachung der setzungsfließgefährdeten Kippenendstellung Absetzer 1077 durch Einsatz von 
Kraftwerksendstoffen 1996 bis Auslauf vom 15.04.1995 liegt bereits vor. 

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 

Prüfbogen-Nr.:    08 

Bezeichnung der Festlegung: Allgemeiner Bodenschutz 

Art der Festlegung:   Ziel 08 

Umfang der Festlegung:  Textziel 

      

 

1 Textliche Festlegung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

2 Zeichnerische Festlegung 

        
 

Karte 3 und Karte 5 (keine Festlegung) 
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3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

- keine - 
 

Festlegung des BKP wirkt eindeutig schutzgutunterstützend. Festlegung beinhaltet folgende Maßnahmen zur 
Vermeidung und Verminderung der Auswirkungen durch andere Planfestlegungen primär auf das Schutzgut 
Boden: 

- Sicherung und Wiederauftrag kulturfähiger Substrate der ersten Abbauschicht 
- Sicherung und Entwicklung kulturfähiger Böden mit natürlichen Bodenfunktionen 
- folgenutzungsorientierte Begrünungs- und Bepflanzungsmaßnahmen zur Herstellung der an die 

natürlichen Verhältnisse angepassten Bodenentwicklung und -funktionalität 
 

 
 

 

                              

 

Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung n   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP)    
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend j   
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung) X   
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Allgemeiner Bodenschutz O O O O O O O O O O O O O O 
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7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
Aus der Festlegung des BKP ist kein Einwirkungstyp mit potenziellen nicht schutzgutunterstützenden 
Umweltauswirkungen ableitbar.  
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
[ x ] erhebliche Auswirkungen, [ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen, [  - ] unerhebliche Auswirkungen   
 

Schutzgut Wasser 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Boden 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Flora/Fauna und Biologische Vielfalt 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Landschaft (Erholung) 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Luft 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Klima 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit  

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

 

 
Erheblich nachteilige Umweltauswirkungen sind nicht gegeben, so dass Maßnahmen zum Ausgleich nicht 
erforderlich sind. 

 
Überwachung der Umsetzung der Festlegung des BKP im Hinblick auf die Umsetzung der im Ziel 08 
formulierten Zielvorgaben erfolgt durch den RPV. 
 

 
- nein - 
 
 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 

 

 

 

 

 

     Einwirkungstyp 
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keiner  - - - - - - - - - - - - 

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 

Prüfbogen-Nr.:    09 

Bezeichnung der Festsetzung: Herstellung kulturfähiger Kippenböden 

Art der Festsetzung:   Ziel 09 

Umfang der Festsetzung:  Textziel 

      

 

1 Textliche Festsetzung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

2 Zeichnerische Festsetzung 

   
       Karte 3 und Karte 5 (keine Festsetzung) 

 
3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die festsetzungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

- keine - 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festsetzung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festsetzung n   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP)    
    
Festsetzung eindeutig schutzgutunterstützend j   
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung) X   
    
Festsetzung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    
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Festlegung des BKP wirkt eindeutig schutzgutunterstützend. Festlegung beinhaltet folgende Maßnahmen zur 
Vermeidung und Verminderung der Auswirkungen durch andere Planfestlegungen primär auf das Schutzgut 
Boden: 

- Sicherung und Wiederauftrag kulturfähiger Substrate der ersten Abbauschicht 
- Entwicklung kulturfähiger Böden mit natürlichen Bodenfunktionen 
- gezielte Verbesserung der Bodeneigenschaften- und -funktionen durch Meliorationsmaßnahmen  
 

 
 

 

                              

 

 
 
 

                          

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                 Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
Aus der Festlegung des BKP ist kein Einwirkungstyp mit potenziellen nicht schutzgutunterstützenden 
Umweltauswirkungen ableitbar.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[    ] unerhebliche Auswirkungen   
 

 

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Herstellung kulturfähiger 
Kippenböden O O O O O O O O O O O O O O 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 
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Schutzgut Wasser 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Boden 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Flora/Fauna und Biologische Vielfalt 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

Schutzgut Landschaft (Erholung) 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Luft 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Klima 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit  

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

 

 
Erheblich nachteilige Umweltauswirkungen sind nicht gegeben, so dass Maßnahmen zum Ausgleich nicht 
erforderlich sind. 

 

 
Überwachung der Umsetzung der Festlegung des BKP im Hinblick auf die Umsetzung der im Ziel 09 
formulierten Zielvorgaben erfolgt durch die RPV. 
 

 
- nein - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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1 

Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 

Prüfbogen-Nr.:    10 

Bezeichnung der Festlegung: Sanierung von Altlasten 

Art der Festlegung:   Ziel 10 

Umfang der Festlegung:  Textziel 

      

 

1 Textliche Festlegung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

2 Zeichnerische Festlegung 
   

       Karte 3 und Karte 5 (keine Festlegung) 
 
3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

- keine - 
 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung n   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP)    
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend j   
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung) X   
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    
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Festlegung des BKP wirkt eindeutig schutzgutunterstützend. Festlegung beinhaltet folgende Maßnahmen zur 
Vermeidung und Verminderung der Auswirkungen durch andere Planfestlegungen: 

- Beseitigung von Altlasten vor bergbaulicher Inanspruchnahme 
- Gefährdungsabschätzung für alle Altlastenverdachtsflächen (ALVF) im Plangebiet  
- Beseitigung Gefährdungspotenziale durch Altlasten/ ALVF vor Grundwasserwiederanstieg  
 

 
 
 

 

                              

 

 

 

                             

Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

Aus der Festlegung des BKP ist kein Einwirkungstyp mit potenziellen nicht schutzgutunterstützenden 
Umweltauswirkungen ableitbar. 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ -  ] unerhebliche Auswirkungen   
  

Schutzgut Wasser 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Sanierung von Altlasten O O O O O O O O O O O O O O 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 
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Schutzgut Boden 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Flora/Fauna und Biologische Vielfalt 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Landschaft (Erholung) 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

Schutzgut Luft 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Klima 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit  

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

 

 
Erheblich nachteilige Umweltauswirkungen sind nicht gegeben, so dass Maßnahmen zum Ausgleich nicht 
erforderlich sind. 

 
Überwachung der Umsetzung der Festlegung des BKP im Hinblick auf die Umsetzung der im Ziel 10 
formulierten Zielvorgaben durch den RPV.  

Der Planungsverband bedient sich dabei folgender bestehender Monitoring-Systeme: 

- Erarbeitung Sanierungskonzeption vor bergbaulicher Inanspruchnahme im Rahmen bergrechtliche 
Betriebspläne  

- Überwachung Grundwasserbeschaffenheit über vorhandenes Grundwassermessnetz  

- Einleitkontrolle Sümpfungswasser gem. entsprechender wasserrechtlicher Einleiterlaubnis 

 

 
- keine- 

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 

Prüfbogen-Nr.:    11 

Bezeichnung der Festsetzung: Lärm- und Staubschutz 

Art der Festsetzung:   Ziel 11 

Umfang der Festsetzung:  Textziel 

      

 

1 Textliche Festsetzung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

2 Zeichnerische Festsetzung 
   

       Karte 3 und Karte 5 (keine Festsetzung) 
 

 
3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

 

 

 

4 Für die festsetzungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

- keine - 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festsetzung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festsetzung n   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP)    
    
Festsetzung eindeutig schutzgutunterstützend j   
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung) X   
    
Festsetzung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    
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Festlegung des BKP wirkt eindeutig schutzgutunterstützend. Festlegung beinhaltet folgende Maßnahmen zur 
Vermeidung und Verminderung der Auswirkungen durch andere Planfestlegungen primär auf die Schutzgüter 
Luft und Mensch: 

- Schutz von Ortslagen durch Realisierung von emissions- und immissionsmindernden Maßnahmen an den 
Hauptemissionsquellen für Staub- und Lärmschutz nach dem Stand der Technik 

 
 

 

 

 

                              

 

 

 

                             

Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
Aus der Festlegung des BKP ist kein Einwirkungstyp mit potenziellen nicht schutzgutunterstützenden 
Umweltauswirkungen ableitbar.  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ -  ] unerhebliche Auswirkungen   
 
Mit Durchführung der Festlegung zum Lärm- und Staubschutz werden die Überstaubung von Lebensräumen 
und Ortslagen und Belästigungen sowie die Vergrämung von Arten durch Lärm vermieden bzw. vermindert. 
 

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Lärm- und Staubschutz O O O O O O O O O O O O O O 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 

 

 

 

 

 

     Einwirkungstyp 
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Schutzgut Wasser 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Boden 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Flora/Fauna und Biologische Vielfalt 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

Schutzgut Landschaft (Erholung) 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Luft 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Klima 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit  

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Erheblich nachteilige Umweltauswirkungen sind nicht gegeben, so dass Maßnahmen zum Ausgleich nicht 
erforderlich sind. 

 
Überwachung der Umsetzung der Festelegung des BKP im Hinblick auf die Umsetzung der im Ziel 11 
formulierten Zielvorgaben erfolgt durch den RPV. 
 

Der Planungsverband bedient sich dabei folgender bestehender Monitoring-Systeme:  
- Lärmmessungen durch die Bergbautreibenden und Übergabe an Bergamt Borna, bedarfsgerechte 

Anpassung des Messnetzes nach Maßgabe der bergrechtlichen Zulassung des jeweiligen 
Hauptbetriebsplanes 

- Immissionsmessungen im Rahmen der Überwachung der Luftqualität durch LfUG 
- Staubniederschlagsmessungen der Bergbautreibenden gem. VDI 2119 und Übergabe an Bergamt 

Borna, Anpassung Messnetz entsprechend Tagebauentwicklung nach Maßgabe der bergrechtlichen 
Zulassung des jeweiligen Hauptbetriebsplan 

 

 
- nein - 

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 

Prüfbogen-Nr.:    12 

Bezeichnung der Festlegung: Begrenzung der Grundwasserabsenkung 

Art der Festlegung:   Ziel 12 

Umfang der Festlegung:  Textziel 

      

 

1 Textliche Festlegung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

2 Zeichnerische Festlegung 
   

       Karte 3 und Karte 5 (keine Festlegung) 
 
3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

- keine - 

 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung n   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP)    
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend j   
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung) X   
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    
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Festlegung des BKP wirkt eindeutig schutzgutunterstützend. Festlegung beinhaltet folgende Maßnahmen zur 
Vermeidung und Verminderung der Auswirkungen durch andere Planfestlegungen primär auf das Schutzgut 
Grundwasser: 

- räumlich und zeitlich Minimierung der Grundwasserabsenkung  
- Wasserzuführung zu den beeinträchtigten Fließ- und Standgewässern 
- Abdichtungsmaßnahmen und Ersatzwasserbereitstellungen für Wasserfassungen soweit erforderlich 
- Minimierung der im Endzustand verbleibenden Grundwasserabsenkung  
 

 
 

 

                              

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                             

Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 

Aus der Festlegung des BKP ist kein Einwirkungstyp mit potenziellen nicht schutzgutunterstützenden 
Umweltauswirkungen ableitbar. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ - ] unerhebliche Auswirkungen   
 
 

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Begrenzung der 
Grundwasserabsenkung 
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Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 

 

 

 

 

 

     Einwirkungstyp 
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Schutzgut Wasser 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

Schutzgut Boden 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Flora/Fauna und Biologische Vielfalt 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Landschaft (Erholung) 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

Schutzgut Luft 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Klima 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit  

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

 
Erheblich nachteilige Umweltauswirkungen sind nicht gegeben, so dass Maßnahmen zum Ausgleich nicht 
erforderlich sind. 

 
Neben der grundsätzlichen Überwachung der Umsetzung der Planvorgaben (Fläche Waldmehrung,  
Ausnahme schützenswerter Bereiche) durch den Regionalen Planungsverband Westsachsen sind keine 
zusätzlichen Überwachungsmaßnahmen erforderlich.  

Der Planungsverband bedient sich dabei folgender bestehender Monitoring-Systeme: 
- Grundwasser Monitoring (Messung GW-Stände, regelmäßige Anpassung Grundwasserriss, 

geohydrologische Grundwassermodellierung, Anpassung gem. Abbauentwicklung) 
- Markscheiderische Messungen zur Erfassung der Bodenbewegungen 

 

 
- nein -   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 

Prüfbogen-Nr.:    13 

Bezeichnung der Festlegung: Verwendung der Sümpfungswasser 

Art der Festlegung:   Ziel 13 

Umfang der Festlegung:  Textziel 

      

 

1 Textliche Festlegung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Zeichnerische Festlegung 
   

       Karte 3 und Karte 5 (keine Festlegung) 
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3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

-keine- 
 

 
Festlegung beinhaltet folgende Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung der Auswirkungen durch die 
Einleitung von Sümpfungswasser primär auf das Schutzgut Oberflächenwasser: 
- Sicherstellung einer mengenmäßig ausreichenden und gütemäßig unbedenklichen Wasserzufuhr und ggf. 

Begleitung durch ein Monitoring 
 
Weiterhin werden folgende Maßnahmen zur Vermeidung und  Verminderung im BKP festgelegt: 
- Entgegenwirkung von Versauerung durch Kippenführungsmanagement 
 

 
 

 

                              

 

 

 

                             

Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung n   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP)    
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend n   
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung)    
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen j   
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen) X   
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Verwendung der 
Sümpfungswasser 
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7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ -  ] unerhebliche Auswirkungen 

 

Schutzgut Grundwasser 

Wirkungen auf das Grundwasser sind potentiell durch Wechselwirkungen mit dem Schutzgut 
Oberflächenwasser gegeben. Analog der Ausführungen zum Schutzgut Oberflächenwasser sind bei 
Durchführung des BKP keine erheblichen Auswirkungen auf das Schutzgut Grundwasser zu erwarten. 

 
Schutzgut Oberflächenwasser 

Für alle Einleitungen von Sümpfungswasser sind wasserrechtliche Erlaubnisse erforderlich, welche eine 
Prüfung der Auswirkungen auf die Gewässer beinhalten. Eine erheblich nachteilige Auswirkung durch die 
Einleitung von Sümpfungswasser auf das Schutzgut Oberflächenwasser ist demnach nicht zu erwarten, da von 
einer Einhaltung der bestehenden und zukünftigen wasserrechtlichen Erlaubnisse auszugehen ist.  

Von besonderer Bedeutung für die Umwelterheblichkeit wäre die mögliche Veränderung der Gewässergüte 
bzw. der chemischen Beschaffenheit der betroffenen Oberflächengewässer durch die Einleitung von 
Sümpfungswasser mit tendenziell höherer Acidität, Sulfat-, Eisen- und Aluminiumgehalten. Dem kann 
wirkungsvoll soweit erforderlich durch eine entsprechende Wasseraufbereitung (Neutralisation, Eisenfällung) 
der Sümpfungswässer, begleitet von einer intensiven Gewässerüberwachung entgegengewirkt werden. 

Aufgrund seiner morphologischen Eigenschaften (Flachsee) sind im Großstolpener See langfristig eutrophe 
Bedingungen zu erwarten. Solange wie bisher eisenhaltiges Sümpfungswasser zur Stützung des 
Wasserspiegels zugeführt wird, wirkt die im See einsetzende Eisenfällung durch die Mitfällung von Phosphor 
einer Eutrophierung entgegen. Erhebliche Auswirkungen sind damit nicht verbunden. 

Die konkrete Einleitung von Sümpfungswasser – mit Ausnahme der Wasserhaltung des Großstolpener Sees – 
ist nicht Teil der Festlegungen des Braunkohlenplans. Eine Prüfung auf regionaler Ebene ist daher nicht 
erforderlich. 
 

Schutzgut Boden 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Flora/Fauna und Biologische Vielfalt 

Wirkungen auf das Schutzgut Flora/Fauna und Biologische Vielfalt sind potentiell durch Wechselwirkungen mit 
dem Schutzgut Oberflächenwasser gegeben. Analog der Ausführungen zum Schutzgut Oberflächenwasser 
sind bei Durchführung des BKP keine erheblichen Auswirkungen auf das Schutzgut Flora/Fauna und 
Biologische Vielfalt zu erwarten. 
 

 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 
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Schutzgut Landschaft (Erholung) 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Luft 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Klima 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit  

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

 

 
Erheblich nachteilige Umweltauswirkungen sind nicht gegeben, so dass Maßnahmen zum Ausgleich nicht 
erforderlich sind. 

 
Überwachung der Umsetzung der Festlegung des BKP im Hinblick auf die Umsetzung der im Ziel 13 
formulierten Zielvorgaben erfolgt durch den RPV. 

Der Planungsverband bedient sich dabei folgender bestehender Monitoring-Systeme:  
- Eigenüberwachung an Einleitungsstellen durch Bergbautreibende gem. Wasserrechtliche Erlaubnis nach    

§ 13 SächsWG  
- ggf. Fremdüberwachung Einleitstellen durch RP Leipzig 
 

 
Die konkrete Einleitung von Sümpfungswasser in Oberflächengewässer ist nicht Teil der Festlegungen des 
Braunkohlenplans und im Übrigen Bestandteil nachfolgender separater wasserrechtlicher Genehmigungen. Im 
Rahmen dieser Genehmigungen erfolgt auch eine Prüfung hinsichtlich der zu erwartenden Umweltwirkungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 

Prüfbogen-Nr.:    14 

Bezeichnung der Festlegung: Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege 

Art der Festlegung:   Ziel 14 

Umfang der Festlegung:  Textziel 

      

 

1 Textliche Festlegung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Zeichnerische Festlegung 
   

       Karte 3 und Karte 5 (keine Festlegung) 
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3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 
Für die Prüfung der Umweltauswirkungen durch die Planfestlegung wurden folgende Fachgutachten/Prüfungen 
erarbeitet (vgl. Angaben im Quellenverzeichnis im Kap. 4 des Umweltberichtes): 
- Gutachterliche Bewertung der hydraulischen Einflüsse der Bergbaufolgelandschaft des Tagebaues 

Vereinigtes Schleenhain auf das FFH-Gebiet Lobstädter Lachen, IBGW GmbH 
- Hydrogeologische Modellierung Tagebaues Vereinigtes Schleenhain, IBGW 
- Natura 2000 -Erheblichkeitsabschätzung für das FFH- und SPA-Gebiet „Lobstädter Lache“, Bioplan 

 
 
 

 
Festlegung des BKP wirkt eindeutig schutzgutunterstützend. Festlegung beinhaltet folgende Maßnahmen zur 
Vermeidung und Verminderung der Auswirkungen durch andere Planfestlegungen primär auf das Schutzgut 
Flora/Fauna: 
 
- Wasserspiegelstabilisierung zur Aufrechterhaltung der Referenzwasserstände Lobstädter Lachen 
- Schutz der Eichengruppe  vor negativen Auswirkungen der abbaubedingten Grundwasserabsenkung 
- Ausgleich und Ersatzmaßnahmen Schutzgut Flora/Fauna unter Wahrung des funktionellen Bezugs 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung n   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP)    
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend j   
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung) X   
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 
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Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

 

7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
Aus der Festlegung des BKP ist kein Einwirkungstyp mit potenziellen nicht schutzgutunterstützenden 
Umweltauswirkungen ableitbar. Mit Durchführung der Festlegungen zu Maßnahmen des Naturschutzes 
und der Landschaftspflege werden negative Auswirkungen der abbaubedingten Grundwasserabsenkung 
vermieden sowie spezielle tagebaubedingte Eingriffe kompensiert. 
  
 
 
 
 
 
 

 

 
 

[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[  - ] unerhebliche Auswirkungen   
 

Schutzgut Wasser 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Boden 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Maßnahmen des Naturschutzes 
und der Landschaftspflege 

O O O O O O O O O O O O O O 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 
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Schutzgut Flora/Fauna und Biologische Vielfalt 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

 
Schutzgut Landschaft (Erholung) 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Luft 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Klima 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit  

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

Erheblich nachteilige Umweltauswirkungen sind nicht gegeben, so dass Maßnahmen zum Ausgleich nicht er-
forderlich sind. Die Festlegung des BKP beinhaltet den Ausgleich für Auswirkungen anderer Planfestlegungen 
des BKP primär auf das Schutzgut Flora/Fauna und Biodiversität.  

 

Neben der grundsätzlichen Überwachung der Umsetzung der Planvorgaben (Fläche Waldmehrung, Ausnah-
me schützenswerter Bereiche) sind keine zusätzlichen Überwachungsmaßnahmen erforderlich.  
 

 
- nein -  

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 

Prüfbogen-Nr.:    15 

Bezeichnung der Festlegung: Bergbaubedingte Umsiedlungen 

Art der Festlegung:   Ziel 15 

Umfang der Festlegung:  Textziel 

      

 

1 Textliche Festlegung 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

2 Zeichnerische Festlegung 
   

       Karte 3 und Karte 5 (keine Festlegung) 
 

 
3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

 

 

 

 

 

 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung n   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP)    
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend j   
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung) X   
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    
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4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

Für die Prüfung der Umweltauswirkungen durch die Planfestlegung im Rahmen der Erstellung des 
Umweltberichtes wurden folgende bereits vorliegende Fachgutachten herangezogen (vgl. Angaben im 
Quellenverzeichnis im Kap. 4 des Umweltberichtes): 
- Unabhängige Überprüfung der vorhandenen Angaben zu den Kohlevorräten unter bzw. südwestlich 

Heuersdorf, Auftraggeber: Regionaler Planungsverband Westsachsen, Bearbeitung: Dr. Flötgen, 
Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie. Freiberg, 1993 

- Gutachten zur Abbauführung des Tagebaus Vereinigtes Schleenhain bei besonderer Beachtung der 
Ortslage Heuersdorf (Bergtechnischer Teil), Auftraggeber: Regionaler Planungsverband Westsachsen, 
Bearbeitung: Prof. Dr. Steinmetz, TU Bergakademie Freiberg, 1993 

- Tagebau „Vereinigtes Schleenhain“ – Bergwirtschaftliche Bewertung. Auftraggeber: Regionaler 
Planungsverband Westsachsen, Bearbeitung: Dr. Eckart, Büro ECMP Görlitz, 11/1993 

- Soziale Voraussetzungen und Konsequenzen einer bergbaubedingten Inanspruchnahme der Gemeinde 
Heuersdorf (Sozialstudie). Auftraggeber: Regionaler Planungsverband Westsachsen, Bearbeitung: Dr. 
Kabisch, Umweltforschungszentrum Leipzig-Halle GmbH, Leipzig, 1993 

- Soziale Voraussetzungen und Konsequenzen einer bergbaubedingten Inanspruchnahme der Gemeinde 
Heuersdorf (Sozialstudie). Auftraggeber: Regionaler Planungsverband Westsachsen, Bearbeitung: Dr. 
Kabisch, Umweltforschungszentrum Leipzig-Halle GmbH, Leipzig, 1993 

 
 

 

Festlegung des BKP wirkt eindeutig schutzgutunterstützend. Festlegung beinhaltet folgende Maßnahmen zur 
Vermeidung und Verminderung der Auswirkungen durch andere Planfestlegungen primär auf die Schutzgüter 
Mensch und Kultur- und Sachgüter: 
- Hinwirken auf Umsetzung einzelner bedeutsamer Baudenkmale im Zusammenhang mit Ortsumsiedlung 

(z. B. bereits erfolgte Umsetzung Kirche Heuersdorf) 
- Umweltverträgliche Ersatzneubauten für devastierte Sachgüter 
- Ersatz durch Umsiedlungsstandort bzw. individuelle Umsiedlung, sozialverträgliche Gestaltung 

 

 
 

             Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
Aus der Festlegung des BKP ist kein Einwirkungstyp mit potenziellen nicht schutzgutunterstützenden Umwelt-
auswirkungen ableitbar.  

 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ -  ] unerhebliche Auswirkungen 

 

Schutzgut Wasser 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Boden 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Flora/Fauna und Biologische Vielfalt 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Landschaft (Erholung) 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Luft 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Klima 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit  

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

 
Erheblich nachteilige Umweltauswirkungen sind nicht gegeben, so dass Maßnahmen zum Ausgleich nicht 
erforderlich sind. 

 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 
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Keiner - - - - - - - - - - - - 

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 
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Neben der grundsätzlichen Überwachung der Umsetzung der Planfestlegung durch den Regionalen Planungs-
verband Westsachsen sind keine zusätzlichen Überwachungsmaßnahmen erforderlich.  
 

 
- nein - 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 

 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 

Prüfbogen-Nr.:    16 

Bezeichnung der Festlegung: Grundwasserwiederanstieg sowie Flutung Pereser und Groitzscher 
See 

Art der Festlegung:   Ziel 16 

Umfang der Festlegung:  Textziel 

      

 

1 Textliche Festlegung 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Zeichnerische Festlegung 
   

       Karte 3 und Karte 5 (keine Festlegung) 
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3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

      

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

Für die Prüfung der Umweltauswirkungen durch die Planfestlegung wurden folgende Fachgutachten erarbeitet 
(vgl. Angaben im Quellenverzeichnis im Kap. 4 des Umweltberichtes): 
- Limnologische Einschätzung für die Tagebauseen Groitzscher Dreieck und Großstolpen, BGD GmbH 
- Hydrogeologische Modellierung stationäre Endzustand, IBGW 
 

Weiterhin wurden folgende vorliegende Fachgutachten in die Prüfung der Umweltauswirkungen durch die Plan-
festlegung mit einbezogen (vgl. Angaben im Quellenverzeichnis im Kap. 4 des Umweltberichtes): 

- Reststoffverwertung des Neubaukraftwerkes Lippendorf im Tagebau Vereinigtes Schleenhain – Abbaufeld 
Peres – Teilgutachten Wasserbeschaffenheit; IWB GmbH, 1995 

- Kenntnisstandsanalyse zu den oberflächennahen Grundwasserverhältnissen im Umfeld des Tagebaues 
Vereinigtes Schleenhain unter besonderer Berücksichtigung von Flächen des naturschutzfachlichen Moni-
torings in den Auenbereichen der Schnauder und der Weißen Elster, CUI mbH, 2005 

 

 
Folgende Maßnahmen zur Vermeidung und  Verminderung werden im BKP insbesondere auch in der hier be-
werteten Festlegung Ziel 16 festgelegt: 
- Vermeidung dauerhafte Beeinträchtigungen im Zusammenhang mit dem Grundwasserwiederanstieg 
- Vermeidung von Auswirkungen auf Oberflächengewässer durch Wasserentnahmen bei Einhaltung des 

ökologisch begründeten Mindestabflusses 
- Herstellung weitestgehend nachsorgefreier Grundwasserverhältnisse 
- Verminderung und Vermeidung von Gewässerverunreinigungen aufgrund Pyritoxidation durch Kippen-

führungsmanagement und Wasserzufuhr aus Weißen Elster (Ziel 06) 
- Beseitigung vorhandener Gefährdungspotenziale vor dem Einsetzen des Grundwasserwiederanstieges 

durch die Sanierung von Altlasten (Ziel 10) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung n   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP)    
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend n   
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung)    
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen j      
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen) X   
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 



                                                               Prüfbogen 16 -  
 

3 

 

 

               Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ -  ] unerhebliche Auswirkungen 
 
Schutzgut Grundwasser 

Die Einstellung des stationären Endzustandes des Grundwassers erfolgt im Untersuchungsgebiet unabhängig 
von der Durchführung des BKP. Bei Durchführung der BKP tritt jedoch eine zeitliche Verzögerung des Grund-
wasserwiederanstieges ein. Folgen des Grundwasserwiederanstiegs treten somit unabhängig von der Durch-
führung des Braunkohlenplans auf. Unabhängig davon werden die damit verbundenen Auswirkungen auf die 
einzelnen Schutzgüter nachfolgend beschrieben. 

Bei gleichbleibenden Niederschlägen steht dem Gebietswasserhaushalt aufgrund der erhöhten Verdunstung 
freier Wasserflächen ein geringerer Grundwasserabfluss durch die Schaffung von Oberflächengewässer zur 
Verfügung. Durch Schaffung von offenen Wasserflächen innerhalb der Bergbaufolgelandschaft wird somit die 
Grundwasserneubildung verringert. 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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GW-Wiederanstieg /Flutung 
Pereser und Groitzscher See 

O O O O O O O O O O O O O O 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 
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Durch den Grundwasserwiederanstieg können Altlasten bzw. Altlastenverdachtsflächen, deren Gefahrenpoten-
zial sich gegenwärtig in der ungesättigten Bodenzone befindet, in den Einflussbereich des Grundwassers ge-
langen. Dadurch ist eine Mobilisierung und Verfrachtung von Schadstoffen vertikal durch aufsteigendes und 
horizontal durch fließendes Grundwasser möglich. Eine wirksame und dauerhafte Beseitigung von nach dem 
Einsetzen des Grundwasserwiederanstieges vorhandenen Gefährdungspotenzialen ist im Ziel 10 „Sanierung 
von Altlasten“ festgelegt. Auswirkungen durch in den Grundwasserbereich gelangte Altlasten auf das Schutzgut 
Grundwasser sind aufgrund der im BKP festgelegten Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung dem-
nach nicht gegeben. 
 
Schutzgut Oberflächenwasser 

Durch den Grundwasserwiederanstieg in Verbindung mit der Kippenversauerung können Gewässerverunreini-
gungen hervorgerufen werden. Im Ergebnis der durchgeführten Limnologischen Einschätzung ist die Nutzung 
der neu zu schaffenden Oberflächengewässer entsprechend der Zielvorgaben realisierbar. 

Eine mögliche Beeinflussung der Wasserführung der Schnauder bzw. des Wasserhaushaltes der von ihr beein-
flussten Auenbereiche infolge von Entwässerungseffekten durch den Groitzscher See (Endwasserspiegel liegt 
unterhalb der GOK der Schnauderaue) kann ausgeschlossen werden, da zum Restloch hin ausreichend ab-
dichtende Lehmschichten vorhanden sind.  
 

Schutzgut Boden 

Die Flutung führt im Bereich der Restlöcher zu einer Umwandlung von terrestrischem Rohboden zu einem Un-
terwasser-Rohboden (Protopedon) und somit einer Veränderung der Bodenform. Weiterhin kommt es durch 
den Grundwasserwiederanstieg zur Bodenvernässung (Schwerpunkte liegen im Bereich der Schnauderaue, 
westlich des Pereser Sees, südlichen und östlichen Teil des Abbaufeldes „Schleenhain“,  Auenflächen der 
Schwennigke und Weißen Elster mit  Grundwasserflurabstand von 0-1 m). Als Folgenutzung wird eine wald-
bauliche und naturschutzfachliche sowie erholungsbezogene Bodennutzung entstehen. Insofern sind aus-
schließlich positive Wirkungen mit Ausgleichscharakter zu erwarten. 
 

Schutzgut Flora/Fauna und Biologische Vielfalt 

Bei Grundwasseranstieg in die Bodenbildungszone hinein bzw. bis in den pflanzenverfügbaren Bereich kommt 
es zunächst in der Baumschicht zum zunehmenden Vitalitätsverlust von an die trockenen Standortverhältnisse 
angepassten Gehölzen, der bis zum Totalausfall führen kann. Mittel- und langfristig kommt es zu einem voll-
ständigen Artenwechsel und es entwickelt sich ein neuer, an den feuchteren Standort angepasster Biotoptyp. 
Bei einem Anstieg des Grundwassers in den Bereich, wo das Wasser für die Pflanzen der der Krautschicht 
verfügbar wird, ändert sich rasch deren Artenzusammensetzung und mittelfristig ändert sich auch der Typ des 
jeweiligen Biotops.  

In den Bereichen mit dauerhaften flurnahen Grundwasserständen kann es infolge der Zunahme der Feuchtig-
keit und damit der Artenzusammensetzung der Flora zeitversetzt auch zu einer Änderung der Zusammenset-
zung der Fauna hin zu mehr feuchtigskeitstoleranten Arten kommen. Diese ausgedehnten Feuchtbereiche 
werden gegenüber dem gegenwärtigen und auch dem vorbergbaulichen Zustand neue Landschaften in der 
Bergbaufolgelandschaft darstellen. Sie werden sich im Verlauf der vorgesehenen Vegetationssukzession je 
nach Grundwasserflurabstand zunächst als Offenlandschaften mit Frisch-, Feucht- und Nasswiesen, Hoch-
staudenfluren feuchter und nasser Standorte, Sumpf- und Moorvegetation ausbilden. In Geländesenken mit 
einem zumindest saisonal über Flur stehendem Grundwasser werden temporäre Kleingewässer mit entspre-
chender Vegetation auftreten.  

Durch die Flutung des Pereser und Groitzscher Sees kommt es zur Beeinträchtigung von zwischenzeitlich ent-
standenen Lebensräumen in den Tagebauhohlformen. Der Erhaltungszustand der betroffenen Arten des An-
hangs IV der FFH-RL sowie der betroffenen Brut-, Zug- und Rastvogelarten des Art. I der VRL, einschließlich 
der Nahrungsgäste wird bei Durchführung der Festsetzung zur Flutung Pereser und Groitzscher See nicht ge-
fährdet und langfristig in Verbindung mit den weiteren Festsetzungen des BKP verbessert. Die Flutung des 
Pereser und Groitzscher Sees ist Voraussetzung für die Entstehung neuer aquatischer Lebensräume. 
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Schutzgut Landschaft (Erholung) 

Das Landschaftsbild wird im stationären Zustand der Bergbaufolgelandschaft von dem neu gestalteten Relief, 
von den neu entstandenen Wasserflächen und der nutzungs- und standortbedingten Vegetation geprägt. Mit 
Einstellung des aktiven Tagebaubetriebes ab ca. 2041 ist mit einer deutlichen Erhöhung des Anteils vegetati-
onsbedeckter Flächen, Wasserflächen und grundwasserbeeinflusster Gebiete zu rechnen. 
 
Schutzgut Luft/Schutzgut Klima 

Insgesamt ist durch die entstehenden Wasserflächen und den Rückgang vegetationsarmer oder -freier Flächen 
von einer räumlich eng begrenzten Verbesserung des Lokalklimas auszugehen.  
 

Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter 

Schäden an Kultur- und Sachgütern insbesondere der Bausubstanz können durch den nach Einstellung der 
Sümpfungsmaßnahmen eintretenden Grundwasserwiederanstieg bzw. daraus resultierende Wechselwirkungen 
mit anderen Schutzgütern (Wirkungspfad Grundwasser-Boden) auftreten. Ebenso ist die Beeinträchtigung von 
Bodendenkmälern oder historischen Strukturen/Landnutzungsformen möglich. Dabei ist zu berücksichtigen, 
dass der zu erwartende Anstieg aus den bereits durch die Sümpfungsmaßnahmen vergangener Tagebaue 
abgesenkten Grundwasserstand resultiert (vgl. Ausführungen zum Schutzgut Grundwasser). Im Übrigen sind 
eine detaillierte Betrachtung möglicher Auswirkungen und dann erforderliche Festlegung von Maßnahmen zur 
Vermeidung und Verminderung Bestandteil der nachfolgenden Planungsstufen auf der Grundlage konkreter 
Planungen. 
 
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit  

Durch die Wechselwirkung mit anderen Schutzgütern kommt es insgesamt zu einer positiven Wirkung durch 
die Schaffung von Oberflächengewässern und damit verbundenen Erholungsmöglichkeiten. 
 

 

Festlegung beinhaltet Ausgleich für planbedingte Auswirkungen der Grundwasserabsenkung durch die Herstel-
lung weitestgehend nachsorgefreier Grundwasserverhältnisse.  

 
Neben der grundsätzlichen Überwachung der Umsetzung der Planvorgaben (insbesondere Beachtung Min-
destabfluss der Weißen Elster) durch den Regionalen Planungsverband Westsachsen sind keine zusätzlichen 
Überwachungsmaßnahmen erforderlich. Der Planungsverband bedient sich dabei folgender vorhandener Maß-
nahmen/Erfassungen: 
- Fortschreibung der hydrogeologischen Grundwassermodellierung im Rahmen bergrechtlicher Betriebspläne 

- Vorhandene Grundwassermessnetze (s. Grundwasserabsenkung- Prüfbogen Nr. 12)  

 

 
- nein – 

Die Einstellung des stationären Endzustandes des Grundwassers erfolgt im Untersuchungsgebiet unabhängig 
von der Durchführung des BKP jedoch werden Maßnahmen zur Verhinderung von Grundwasseranstiegsbe-
dingten Auswirkungen (insbesondere auf das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter, Altlasten) im 
Braunkohlenplan festgelegt. 

Weiterhin sind alle Maßnahmen im Zusammenhang mit der Herstellung oder Umgestaltung der Restseen hin-
sichtlich einer umweltverträglichen Gestaltung und Ausführung durch wasserrechtliche Planfeststellung gem. 
§31 WHG mit UVP durch die zuständige Wasserbehörde festzulegen.  

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 

Prüfbogen-Nr.:    17 

Bezeichnung der Festlegung: Vorflutgestaltung und Fließgewässerrenaturierung 

Art der Festlegung:   Ziel 17 und Vorbehaltstrasse Fließgewässer (G) 

Umfang der Festlegung:  Länge der Vorbehaltstrasse:  6,5 km 

      

 

 

1 Textliche Festlegung 
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2 Zeichnerische Festlegung 

  
  

Karte 3 (keine Festlegung)       Karte 5 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

Für die Prüfung der Umweltauswirkungen durch die Planfestlegung wurden folgende Fachgutachten erarbeitet 
(vgl. Angaben im Quellenverzeichnis im Kap. 4 des Umweltberichtes): 

- Hydrogeologische Modellierung stationärer Endzustand, IBGW 2004 – 2007 
 

 

- keine – 

 

 

 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung n   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP)    
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend j   
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung) X   
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

Vorbehaltstrasse Fließgewässer (G) 
 

Plangebiet Braunkohlenplan Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z) 

Sanierungsgebiet Braunkohlenplan als Sanierungsrahmenplan Tagebau 
Haselbach (Z) 

Untersuchungsrahmen der Strategischen Umweltprüfung  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan  
als Sanierungsrahmenplan Tagebau Haselbach (Z)  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan 
Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z)  
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               Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

[ x ]  erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ -  ] unerhebliche Auswirkungen 
 
Schutzgut Grundwasser 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Oberflächenwasser  

Die Gestaltung der Vorflut hat mögliche Auswirkungen auf die Wasserqualität und den Durchfluss der Fließge-
wässer. Jedoch stehen der Einwirkung aus dem Untersuchungsgebiet Vorbelastungen der Wasserbeschaffen-
heit aus der bergbaulichen Beeinflussung gegenüber, mit denen die Vorflut in das Untersuchungsgebiet ein-
dringt. Die Auswirkungen der Gestaltung der Vorflut auf die Wasserbeschaffenheit werden deshalb als bedingt 
erheblich eingestuft. Damit einher geht die Beendigung der Sümpfungsmaßnahmen mit Wiederanstieg des 
Grundwasserstandes zur Herstellung eines weitestgehend nachsorgefreien Gebietswasserhaushalts der Berg-
baufolgelandschaft. 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Vorflutgestaltung und Fließge-
wässerrenaturierung 

O O O O O O O O O O O O O O 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 

 

 

 

 

 

     Einwirkungstyp 
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Im westlichen Bereich der Innenkippe des Tagebaus Vereinigtes Schleenhain wird durch Geländeprofilierungen 
in den Jahren 2013 bis 2017 eine Hohlform entstehen. Infolge des Grundwasseranstieges wird sich durch auf-
gehendes Grundwasser ein See (Neukieritzscher See) ausbilden, der die seengeprägte Bergbaufolgelandschaft 
auch aufgrund seiner unmittelbaren Nachbarschaft zu ausgewiesenen Erholungsräumen positiv ergänzen wird. 

Anmerkung: Im Rahmen der Erarbeitung des Umweltberichtes wurde aufgrund der prognostizierten flurnahen 
Grundwasserstände im Bereich der in der Zielkarte 5 ausgewiesenen landwirtschaftlichen Nutzflächen (0-1 m 
unter GOK) der Kippe Schleenhain eine neue Gestaltung der Oberfläche der Bergbaufolgelandschaft notwen-
dig. Zusätzlich wurde bei der Neugestaltung der Wunsch der Stadt Neukieritzsch zur Schaffung eines Neukie-
ritzscher Sees berücksichtigt. Nach den Zielvorgaben des BKP (Ziel 17) soll in der Hohlform auf der anstehen-
den Kippe Schleenhain der Neukieritzscher See entstehen.  

Durch den hohen Anteil an Kippengrundwasser im Zufluss des Neukieritzscher Sees wird sich ein Hartwasser-
see mit hohen Sulfatgehalten entwickeln. Aufgrund seiner morphologischen Eigenschaften (Flachsee) sind 
langfristig eutrophe Bedingungen zu erwarten. Abhängig von der Gewässernutzung (intensive Bade- o. Fische-
reinutzung) und Nutzung der Kippenoberfläche (Landwirtschaft) kann es zu einer langsamen Eutrophierung 
kommen. 

Folgende zusätzliche Maßnahmen können bei Erforderlichkeit eine Zielerreichung gewährleisten: 
- nach Einbau Hochschüttung der 2. Kippe zeitnahe Profilierung mit pleistozänem Material 
- ggf. Tiefschüttung 2. Kippe im Bereich des zukünftigen Neukieritzscher Sees mit höheren Anteilen puf-

fernder pleistozäner Substrate 
- Minimierung Nährstoffeinträge durch geeignete Maßnahmen (z. B. zeitnahe Rasenansaat der Böschun-

gen) 
 

 

Schutzgut Boden 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

 

Schutzgut Flora/Fauna und Biologische Vielfalt 
Durch die Realisierung der Festlegungen entstehen naturnahe Restseen und Feuchtgebiete als Bestandteil des Naturhaus-
halts und als Lebensraum für Tiere und Pflanzen. Weiterhin ist auf die Renaturierung nicht naturnah ausgebaute Fließge-
wässer hinzuwirken, neue Fließgewässer werden angelegt und an die Vorflut angeschlossen. 
Mit Durchführung der Festsetzung zur Vorflutgestaltung und Fließgewässerrenaturierung entstehen in der Bergbaufolge-
landschaft neue artspezifische Lebensräume, die möglicherweise zur Ansiedelung von fließgewässergebundenen Arten des 
Anhangs IV der FFH-RL (z. B. Biber, Fischotter) sowie Brutvogelarten des Art. 1 VRL führen. Positiv auf die Biodiversität 
wirkt sich die Schaffung neuer Biotope aus. Insgesamt stellt die Vorflutgestaltung und Fließgewässerrenaturierung für das 
Schutzgut Flora/Fauna ein Ausgleich für andere Planfestlegungen des BKP dar. 
 

Schutzgut Landschaft (Erholung) 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Luft 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Klima 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit  

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

 
Erheblich nachteilige Umweltauswirkungen sind nicht gegeben, so dass Maßnahmen zum Ausgleich nicht er-
forderlich sind. Die Festlegung des BKP beinhaltet den Ausgleich für Auswirkungen anderer Planfestlegungen 
des BKP primär auf die Schutzgüter Oberflächenwasser, Landschaft und Flora/Fauna und Biodiversität. Mit 
Durchführung der Festlegung wird die Entstehung neuer artspezifischer Lebensräume unterstützt. 

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 
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Neben der grundsätzlichen Überwachung der Umsetzung der Planvorgaben (insbesondere Nutzungsziel der 
Restseen) durch den Regionalen Planungsverband Westsachsen sind keine zusätzlichen Überwachungsmaß-
nahmen erforderlich.  
 

 
- nein -  

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 

Prüfbogen-Nr.:    18 

Bezeichnung der Festlegung: Landwirtschaft 

Art der Festlegung:   Ziel 18 sowie Vorranggebiet 

Umfang der Festlegung:  Vorranggebiet: 7,8 km² 

      
 

1 Textliche Festlegung 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Zeichnerische Festlegung 
   

Karte 3 (keine Festlegung)       Karte 5 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Vorranggebiet Landwirtschaft 

Plangebiet Braunkohlenplan Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z) 

Sanierungsgebiet Braunkohlenplan als Sanierungsrahmenplan Tagebau 
Haselbach (Z) 

Untersuchungsrahmen der Strategischen Umweltprüfung  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan  
als Sanierungsrahmenplan Tagebau Haselbach (Z)  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan 
Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z)  
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3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

- keine - 
 

 
- keine - 
 

 
 

 

          Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

 

 

 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung n   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP)    
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend j   
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung) X   
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Landwirtschaft (VRG) O O O O O O O O O O O O O O 
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7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

Die ausgewiesenen Flächen sind Bestandteil der Wiedernutzbarmachung von bergbaulich in Anspruch 
genommenen Flächen (s. dazu auch Ziel 03, Prüfbogen 3). 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ -  ] unerhebliche Auswirkungen 
 

Schutzgut Wasser 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Boden 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Flora/Fauna und Biologische Vielfalt 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Landschaft (Erholung) 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Luft 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

 

Schutzgut Klima 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

 

Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit  

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

 
Erheblich nachteilige Umweltauswirkungen sind nicht gegeben, so dass Maßnahmen zum Ausgleich nicht 
erforderlich sind. Die Festlegung des BKP beinhaltet den Ausgleich für Auswirkungen anderer 
Planfestlegungen des BKP primär auf die Schutzgüter Boden, Mensch (wirtschaftliche Nutzung) und 
Flora/Fauna und Biodiversität. Mit Durchführung der Festlegung entstehen in der Bergbaufolgelandschaft neue 
artspezifische Lebensräume. 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 

 

 

 

 

 

     Einwirkungstyp 
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Nutzungsumwandlung 
der Oberfläche 

- - - - - - - - - - - - 

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 
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Überwachung der Umsetzung der Festelegung des BKP im Hinblick auf die Umsetzung der im Ziel 17 
formulierten Zielvorgaben erfolgt durch den RPV. 
 

 
-Nein- 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 

Prüfbogen-Nr.:    19 

Bezeichnung der Festlegung: Landwirtschaft 

Art der Festlegung:   Grundsatz 19 sowie Vorbehaltsgebiet 

Umfang der Festlegung:  Vorbehaltsgebiet: 7,7 km² 

      

 

1 Textliche Festlegung 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Zeichnerische Festlegung 
   

                         Karte 3                     Karte 5 
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3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

- keine - 
 

 
- keine - 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung n   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP)    
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend j   
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung) x   
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

Vorbehaltsgebiet Landwirtschaft 

Plangebiet Braunkohlenplan Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z) 

Sanierungsgebiet Braunkohlenplan als Sanierungsrahmenplan Tagebau 
Haselbach (Z) 

Untersuchungsrahmen der Strategischen Umweltprüfung  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan  
als Sanierungsrahmenplan Tagebau Haselbach (Z)  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan 
Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z)  

In die Festlegung der VBG Landwirtschaft sind in der Karte 3 im 
Zuge des Braunkohlenabbaus noch VRG Braunkohlenabbau (be-
triebsnotwendige Fläche) eingelagert (siehe auch Prüfboden Nr. 
03). 
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          Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

 

7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

Die ausgewiesenen Flächen sind Bestandteil der Wiedernutzbarmachung von bergbaulich in Anspruch 
genommenen Flächen (s. dazu auch Ziel 03, Prüfbogen 3). 
Aus der Festlegung des BKP ist kein Einwirkungstyp mit potenziellen Umweltauswirkungen ableitbar. Die 
Ausweisung von Vorbehaltsgebieten lässt eine Abwägung mit konkurrierenden raumbedeutsamen Nutzungen 
zu (§ 7 IV Nr. 2 ROG). Bei der Festlegung besteht somit aufgrund eines zu geringen Konkretheitsgrades kein 
hinreichend bestimmter Projektbezug. Diese Festlegung ist daher einer Umweltprüfung auf regionaler Ebene 
nicht zugänglich. 
 

 
Erheblich nachteilige Umweltauswirkungen sind nicht gegeben, so dass Maßnahmen zum Ausgleich nicht 
erforderlich sind. Die Festlegung des BKP beinhaltet den Ausgleich für Auswirkungen anderer 
Planfestlegungen des BKP primär auf die Schutzgüter Boden, Mensch (wirtschaftliche Nutzung) und 
Flora/Fauna und Biodiversität. Mit Durchführung der Festlegung entstehen in der Bergbaufolgelandschaft neue 
artspezifische Lebensräume. 

 
- keine - 
 
 

 
- nein - 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 
 

Prüfbogen-Nr.:    20.1 

Bezeichnung der Festlegung:  Waldmehrung 

Art der Festlegung:   Ziel 20 sowie Vorrang- und Vorbehaltsgebiete 

Umfang der Festlegung:  Vorranggebiet      16,8 km² 

     Vorbehaltsgebiet    2,8 km² 

 

 

 

1 Textliche Festlegung 
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2 Zeichnerische Festlegung 

   
Karte 3       Karte 5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

 

 

 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung n   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP)    
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend n   
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung)    
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen j   
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen) x   
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

Vorranggebiet Waldmehrung 

Vorbehaltsgebiet Waldmehrung 

Plangebiet Braunkohlenplan Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z) 

Sanierungsgebiet Braunkohlenplan als Sanierungsrahmenplan Tagebau 
Haselbach (Z) 

Untersuchungsrahmen der Strategischen Umweltprüfung  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan  
als Sanierungsrahmenplan Tagebau Haselbach (Z)  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan 
Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z)  
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4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

Für die Prüfung der Umweltauswirkungen durch die Planfestlegung wurden im Rahmen der Erstellung des 
Umweltberichtes folgende Fachgutachten erarbeitet (vgl. Angaben im Quellenverzeichnis im Kap. 4 des 
Umweltberichtes): 

- Naturschutzfachliche Bestandserhebung und Untersuchungen zur Beurteilung der ökologischen 
Verträglichkeit des Braunkohlenabbaus im Tagebau Vereinigtes Schleenhain, NFG Ökologische 
Station Borna- Birkenhain e.V.  

- Amphibienkartierung kleinerer Wasserflächen im Untersuchungsgebiet, NFG Ökologische Station 
Borna- Birkenhain e.V., November 2005  

 

 
Folgende Maßnahmen zur Vermeidung und  Verminderung werden im BKP insbesondere auch in der hier 
bewerteten Festlegung 20. 1 festgelegt: 

- Ausnahme vorhandener staunässebeeinflusster Sukzessionsräume (Schutz von wertvollen Biotopen) 
- Naturnahe Bewirtschaftung und naturnahe gezielte Nachpflanzungen  

 
 

 

                  

           Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Vorrang- und Vorbehaltsgebiete 
Waldmehrung 
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7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

 

[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ -  ] unerhebliche Auswirkungen 
 

 

Schutzgut Wasser 

Waldflächen führen zur Reduzierung der Verdunstung daher positive Wirkung auf Gebietswasserhaushalt. 
Waldflächen dienen der Reinhaltung des Grundwassers und sorgen für eine gleichmäßige Wasserspende; der 
Oberflächen- und oberflächennahe Abfluss der Niederschläge wird verzögert und somit werden 
Hochwasserspitzen gedämpft. 

 

Schutzgut Boden 
Positive Wirkung durch Erhöhung Erosionsschutz etc. 
 

Schutzgut Flora/Fauna und Biologische Vielfalt 

Waldmehrungsflächen liegen überwiegend auf bereits bergbaulich beanspruchten Flächen bzw. bereits wieder 
aufgeforsteten Flächen, daher keine Verdrängung anderer Nutzungen gegeben. Bereits entwickelte geschützte 
Biotope, insbesondere Kleinstgewässer mit Amphibienbesatz, werden bei Aufforstungsmaßnahmen 
ausgenommen und als ökologisch bedeutsame Offenlandbereiche entwickelt. 
Die Waldmehrungsflächen führen zur Gliederung der Vegetations- und Nutzungsstrukturen im Gesamtgebiet 
mit großen zusammenhängenden naturnahen Waldflächen. Ausweisungen führen zur Erhöhung des 
Waldanteils im Untersuchungsgebiet.  
 

Schutzgut Landschaft (Erholung) 

Durch die Ausweisung wird die Strukturvielfalt der Landschaft erhöht, so dass die Wirkungen insbesondere 
visuelle Effekte positiv zu bewerten sind.  
 

Schutzgut Luft 

Erhöhung der Frischluftproduktion.  
 

 

Schutzgut Klima 

Ausgleichsfunktion für klimatische Schwankungen (z. B. Verminderung Kaltluftentstehung, Windeinwirkungen. 
Positive Wirkung auf Bioklima durch Verbesserung der Luftdurchmischung. 
 

Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter 

keine Wirkung 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 

 

 

 

 

 

     Einwirkungstyp 

B
od

en
 

 G
eo

lo
gi

e/
U

nt
er

gr
un

d 

G
ru

nd
w

as
se

r 

O
be

rfl
äc

he
n-

 
w

as
se

r 

P
fla

nz
en

/T
ie

re
/ 

bi
ol

og
is

ch
e 

V
ie

lfa
lt 

M
en

sc
h 

K
lim

a 

Lu
ft 

w
irt

sc
ha

ftl
ic

he
 

N
ut

zu
ng

 

K
ul

tu
r-

 u
nd

 s
on

st
ig

e 
S

ac
hg

üt
er

 

E
rh

ol
un

g 

La
nd

sc
ha

ft 

Nutzungsumwandlung - - O - X - O - - - - X 

Verdrängungseffekte - - - - O - - - O - - - 

Visuelle Effekte - - - - - - - - - - O O 
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Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit  

Positive Wirkung durch Verminderung Lärm- und Staubbelastung im Bereich Kieritzsch/ Landschaftssee 
Großstolpen. 

 
Auswirkungen mit erheblich nachteiligen Umweltauswirkungen sind nicht gegeben, so dass Maßnahmen zum 
Ausgleich nicht erforderlich sind. 

 
Neben der grundsätzlichen Überwachung der Umsetzung der Planvorgaben (Fläche Waldmehrung,  
Ausnahme schützenswerter Bereiche) sind keine zusätzlichen Überwachungsmaßnahmen erforderlich.  

  

 
 - Nein - 

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 
 

Prüfbogen-Nr.:    20.2 

Bezeichnung der Festlegung:  Waldschutz 

Art der Festlegung:   Ziel 20 sowie Vorranggebiete 

Umfang der Festlegung:  Vorranggebiet 4,7 km² 

      

  

 

1 Textliche Festlegung 
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2 Zeichnerische Festlegung 

 
             Karte 3 und Karte 5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

- keine - 
 

 
Festlegung des BKP wirkt eindeutig schutzgutunterstützend. Festlegung beinhaltet Maßnahmen zur 
Vermeidung und Verminderung der Auswirkungen durch andere Planfestlegungen primär auf das Schutzgut 
Flora/Fauna und Biodiversität. Mit Durchführung der Festlegung VRG Waldschutz verbleiben über den 
gesamten Planzeitraum bestehende Waldflächen erhalten und zielen daher auf die Bewahrung des 
Erhaltungszustandes der durch andere Planfestlegungen betroffenen geschützten Arten nach Anhangs IV 
FFH-RL bzw. Brutvogelarten des Art. 1 VRL. 
 
 
 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung n   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP)    
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend j   
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung) X   
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

Vorranggebiet Waldschutz 

Plangebiet Braunkohlenplan Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z) 

Sanierungsgebiet Braunkohlenplan als Sanierungsrahmenplan Tagebau 
Haselbach (Z) 

Untersuchungsrahmen der Strategischen Umweltprüfung  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan  
als Sanierungsrahmenplan Tagebau Haselbach (Z)  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan 
Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z)  
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         Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
Aus der Festlegung des BKP ist kein Einwirkungstyp mit potenziellen nicht schutzgutunterstützenden Umwelt-
auswirkungen ableitbar. Die Zielausweisung unterstützt die Entwicklung bereits aufgeforsteter wiedernutzbar-
gemachter Flächen.  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ -  ] unerhebliche Auswirkungen 

 
Schutzgut Wasser 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

Schutzgut Boden 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Flora/Fauna und Biologische Vielfalt 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Landschaft (Erholung) 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Waldschutz (VRG) O O O O O O O O O O O O O O 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 

 

 

 

 

 

     Einwirkungstyp 
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Schutzgut Luft 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Klima 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit  

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

 
Auswirkungen mit erheblich nachteiligen Umweltauswirkungen sind nicht gegeben, so dass Maßnahmen zum 
Ausgleich nicht erforderlich sind. 

 
Neben der grundsätzlichen Überwachung der Umsetzung der Planvorgaben (Fläche Waldmehrung,  
Ausnahme schützenswerter Bereiche) durch den Regionalen Planungsverband Westsachsen sind keine 
zusätzlichen Überwachungsmaßnahmen erforderlich.  
 

- nein -  

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 
 

Prüfbogen-Nr.:    21 

Bezeichnung der Festlegung:  Fischerei 

Art der Festlegung:   Ziel 21 

Umfang der Festlegung:  Textziel 

      

 

1 Textliche Festlegung 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

2 Zeichnerische Festlegung 

   
                           Karte 3 und Karte 5 (keine Festlegung) 

 
3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

- keine - 
 

 
- keine - 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral j   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung j   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP) X   
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend    
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung)    
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 



                                                               Prüfbogen 21 -  
 

2 

 

 

 

           Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

Aus der Festlegung des BKP ist kein Einwirkungstyp mit potenziellen Umweltauswirkungen ableitbar. Die 
Festlegung wirkt schutzgutunterstützend bzw. besitzt einen zu geringen Konkretheitsgrad, so dass kein 
hinreichend bestimmter Projektbezug besteht. Diese Festlegung ist daher einer Umweltprüfung auf regionaler 
Ebene nicht zugänglich. 

 
- keine - 

 
- keine - 
 

 
- nein - 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 
 

Prüfbogen-Nr.:    22 

Bezeichnung der Festlegung:  Natur und Landschaft (Sukzession) 

Art der Festlegung:   Ziel 22 sowie Vorranggebiete 

Umfang der Festlegung:  Vorranggebiet 8,5 km² 

      

 

1 Textliche Festlegung 
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2 Zeichnerische Festlegung 

 
 Karte 3       Karte 5 

 
(maßstabsbedingt nicht erkennbar,                    
 Flächen < 0,5 ha oder 0,005 km²)      

 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

- keine - 

 

 
- keine - 

 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung n   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP)    
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend j   
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung) X   
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

Vorranggebiet Natur und Landschaft (Sukzession) 

Plangebiet Braunkohlenplan Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z) 

Sanierungsgebiet Braunkohlenplan als Sanierungsrahmenplan Tagebau 
Haselbach (Z) 

Untersuchungsrahmen der Strategischen Umweltprüfung  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan  
als Sanierungsrahmenplan Tagebau Haselbach (Z)  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan 
Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z)  
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          Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

 

7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

Aus der Festlegung des BKP ist kein Einwirkungstyp mit nicht schutzgutunterstützenden Umweltauswirkungen 
ableitbar. Die ausgewiesenen Flächen sind Bestandteil der Wiedernutzbarmachung von bergbaulich in 
Anspruch genommener Flächen (s. dazu auch Ziel 03, Prüfbogen 3) 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ -  ] unerhebliche Auswirkungen 
 

Schutzgut Wasser 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Boden 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Flora/Fauna und Biologische Vielfalt 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Natur und Landschaft 
(Sukzession) (VRG) 

O O O O O O O O O O O O O O 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 

 

 

 

 

 

     Einwirkungstyp 
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Nutzungsumwandlung 
der Oberfläche 

- - - - - - - - - - - - 
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Schutzgut Landschaft (Erholung) 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Luft 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Klima 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit  

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

 

 
Erheblich nachteilige Umweltauswirkungen sind nicht gegeben, so dass Maßnahmen zum Ausgleich nicht 
erforderlich sind. Die Festlegung des BKP beinhaltet den Ausgleich für Auswirkungen anderer 
Planfestlegungen des BKP primär auf die Schutzgüter Boden, Flora/Fauna und Biodiversität. Mit Durchführung 
der Festlegung wird die Entstehung neuer artspezifischer Lebensräume unterstützt. 
 

 
Neben der grundsätzlichen Überwachung der Umsetzung der Planvorgaben sind keine zusätzlichen Über-
wachungsmaßnahmen erforderlich.   

 

 
- nein- 

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 
 

Prüfbogen-Nr.:    23 

Bezeichnung der Festlegung:  Natur und Landschaft (Gewässer) 

Art der Festlegung:   Ziel 23 sowie Vorrang- und Vorbehaltsgebiete 

Umfang der Festlegung:  Vorranggebiet      0,3 km² 

     Vorbehaltsgebiet  13,0 km²    

      

 

1 Textliche Festlegung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

2 Zeichnerische Festlegung 

   
 

     Karte 3 (keine Festlegung)      Karte 5 
 

      
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

Vorranggebiet Natur und Landschaft (Gewässer) 

Vorbehaltsgebiet Natur und Landschaft (Gewässer) 

Plangebiet Braunkohlenplan Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z) 

Sanierungsgebiet Braunkohlenplan als Sanierungsrahmenplan Tagebau 
Haselbach (Z) 

Untersuchungsrahmen der Strategischen Umweltprüfung  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan  
als Sanierungsrahmenplan Tagebau Haselbach (Z)  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan 
Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z)  
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3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 
- keine - 
 

 
- keine - 

 
 

 

           Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

 

 

 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung n   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP)    
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend j   
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung) X   
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Natur und Landschaft 
(Gewässer) (VRG und VBG) 

O O O O O O O O O O O O O O 
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7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
Aus der Festlegung des BKP ist kein Einwirkungstyp mit nicht schutzgutunterstützenden Umweltauswirkungen 
ableitbar.  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

Schutzgut Wasser 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Boden 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

Schutzgut Flora/Fauna und Biologische Vielfalt 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Landschaft (Erholung) 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Luft 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

Schutzgut Klima 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit  

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

 

 
Erheblich nachteilige Umweltauswirkungen sind nicht gegeben, so dass Maßnahmen zum Ausgleich nicht er-
forderlich sind. Die Festlegung des BKP beinhaltet den Ausgleich für Auswirkungen anderer Planfestlegungen 
des BKP primär auf die Schutzgüter Oberflächenwasser, Flora/Fauna und Biodiversität. Mit Durchführung der 
Festlegung wird die Entstehung neuer artspezifischer Lebensräume unterstützt. 

 
- keine - 
 

 
- nein - 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 

 

 

 

 

 

     Einwirkungstyp 
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Nutzungsumwandlung 
der Oberfläche 

- - - - - - - - - - - - 

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 
 

Prüfbogen-Nr.:    24 

Bezeichnung der Festlegung:  Landschafts- und Biotopverbund 

Art der Festlegung:   Ziel 24 

Umfang der Festlegung:  Textziel   

      

 

1 Textliche Festlegung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

2 Zeichnerische Festlegung 

   
         Karte 3 und 5 (keine Festlegung)    
   

 
3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

 - keine - 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung n   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP)    
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend j   
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung) X   
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    
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- keine - 
 

 

 

          Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

Aus der Festlegung des BKP ist kein Einwirkungstyp mit nicht schutzgutunterstützenden Umweltauswirkungen 
ableitbar.  

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

Schutzgut Wasser 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Boden 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Flora/Fauna und Biologische Vielfalt 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

Schutzgut Landschaft (Erholung) 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Landschafts- und Biotopverbund O O O O O O O O O O O O O O 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 
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Nutzungsumwandlung 
der Oberfläche 

- - - - - - - - - - - - 
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Schutzgut Luft 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Klima 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit  

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

 
Erheblich nachteilige Umweltauswirkungen sind nicht gegeben, so dass Maßnahmen zum Ausgleich nicht 
erforderlich sind. Die Festlegung des BKP beinhaltet den Ausgleich für Auswirkungen anderer 
Planfestlegungen des BKP primär auf die Schutzgüter Boden, Oberflächengewässer, Landschaft, Flora/Fauna 
und Biodiversität. Mit Durchführung der Festlegung Landschafts- und Biotopverbunds entstehen in der 
Bergbaufolgelandschaft Vernetzungen von Lebensräumen mit einer hohen Artenvielfalt. 
 

 
Neben der grundsätzlichen Überwachung der Umsetzung der Planvorgaben sind keine zusätzlichen 
Überwachungsmaßnahmen erforderlich.  

 

 
- nein - 

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 
 
 

Prüfbogen-Nr.:    25 

Bezeichnung der Festlegung:  Erholung und Wasserzugang Neukieritzscher See 

Art der Festlegung:   Grundsatz 25 sowie Vorbehaltsgebiete Erholung, Vorbehaltsgebiete 
Erholung (Gewässer), Wasserzugang (G) 

Umfang der Festlegung:  Vorbehaltsgebiet Erholung                     0,2 km² 

     Vorbehaltsgebiet Erholung (Gewässer)  2,0 km² 

      

 

 

1 Textliche Festlegung 
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2 Zeichnerische Festlegung 

 
             Karte 3        Karte 5 
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3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung n   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP)    
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend j   
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung) X   
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

#7

Vorbehaltsgebiet Erholung 

Vorbehaltsgebiet Erholung (Gewässer) 

Wasserzugang (G) 

Plangebiet Braunkohlenplan Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z) 

Sanierungsgebiet Braunkohlenplan als Sanierungsrahmenplan Tagebau 
Haselbach (Z) 

Untersuchungsrahmen der Strategischen Umweltprüfung  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan  
als Sanierungsrahmenplan Tagebau Haselbach (Z)  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan 
Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z)  
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4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

Für die Prüfung der Umweltauswirkungen durch die Planfestlegung wurden folgende Fachgutachten erarbeitet 
(vgl. Angaben im Quellenverzeichnis im Kap. 4 des Umweltberichtes): 

- Limnologische Einschätzung für die Tagebauseen Groitzscher Dreieck und Großstolpen, BGD GmbH 
- Limnologische Einschätzung zum Neukieritzscher See (Tagebau Vereinigtes Schleenhain), IWB Dr. 

Uhlmann 
 

Weiterhin wurden folgende vorliegende Fachgutachten in die Prüfung der Umweltauswirkungen durch die 
Planfestlegung mit einbezogen (vgl. Angaben im Quellenverzeichnis im Kap. 4 des Umweltberichtes): 

- Reststoffverwertung des Neubaukraftwerkes Lippendorf im Tagebau Vereinigtes Schleenhain – Abbaufeld 
Peres – Teilgutachten Wasserbeschaffenheit; IWB GmbH 

 

 
- keine - 

 

 
 

 

          Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 

Aus der Festlegung des BKP ist kein Einwirkungstyp mit nicht schutzgutunterstützenden Umweltauswirkungen 
ableitbar. Die ausgewiesenen Flächen sind Bestandteil der Wiedernutzbarmachung von bergbaulich in 
Anspruch genommenen Flächen.  

 

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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VBG Erholung und Wasserzu-
gang Neukieritzscher See 

O O O O O O O O O O O O O O 

                              

                  Umweltbereich 
Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung 



                                                               Prüfbogen 25 -  
 

 

5 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ -  ] unerhebliche Auswirkungen 
 

 

Schutzgut Grundwasser 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

Schutzgut Oberflächenwasser 

Die Gestaltung der Bergbaufolgelandschaft beinhaltet neben der Endflutung der Abbauhohlformen die 
Ausrichtung der Wasserqualitäten in den herzustellenden Tagebaurestseen auf die im BKP festgelegte 
wassergebundene Freizeit- und Erholungsnutzung mit Badebetrieb. Nach derzeitigem Kenntnisstand kann 
diese Wasserqualität erreicht werden. Folgende zusätzliche Maßnahmen können bei Erforderlichkeit eine 
Zielerreichung gewährleisten: 
- Zügige Einleitung des Flutungswassers aus Pereser See in den Groitzscher See zwecks Ausnutzung des 
Pufferpotenzials des Elsterwassers 
-Minimierung der Nährstoffeinträge durch die Badenutzung (Begrenzung Badestrand, Einrichtung ausreichend 
sanitäre Anlagen). 
 

Schutzgut Boden 
- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Flora/Fauna und Biologische Vielfalt 
- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Landschaft (Erholung) 
- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Luft 
- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Klima 
- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
  
Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter 
- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit  
- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

 

Erheblich nachteilige Umweltauswirkungen sind nicht gegeben, so dass Maßnahmen zum Ausgleich nicht 
erforderlich sind. Die Festlegung des BKP beinhaltet den Ausgleich für Auswirkungen anderer 
Planfestlegungen des BKP primär auf die Schutzgüter Landschaft (Erholung) und Mensch.  
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Nutzungsumwandlung 
der Oberfläche 

- - - - - - - - - - - - 

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 
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Neben der grundsätzlichen Überwachung der Umsetzung der Planvorgaben (insbesondere Nutzungsziel der 
Restseen) durch den Regionalen Planungsverband Westsachsen sind keine zusätzlichen Überwachungsmaß-
nahmen erforderlich.  

 

 
- nein - 

Im Übrigen sind alle Maßnahmen im Zusammenhang mit der Herstellung oder Umgestaltung der Restseen 

hinsichtlich einer umweltverträglichen Gestaltung und Ausführung durch wasserrechtliche Planfeststellung 
gem. § 31 WHG mit UVP der zuständigen Wasserbehörde festzulegen.  

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 
 

Prüfbogen-Nr.:    26 

Bezeichnung der Festlegung:  Ersatz von Straßenverbindungen und Verkehrserschließung 

Art der Festlegung:   Ziel 26 

Umfang der Festlegung:  Textziel 

      

 

1 Textliche Festlegung 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Zeichnerische Festlegung 

 
                Karte 3 und Karte 5 (keine Festlegung) 
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3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

- keine – 
 

 
- keine - 
 

 

 

          Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

 

 

 

 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung j   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP) X   
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend    
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung)    
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Ersatz von Straßenverbindun-
gen und Verkehrserschließung 

O O O O O O O O O O O O O O 
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7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

Aus der Festlegung des BKP ist kein Einwirkungstyp mit potenziellen Umweltauswirkungen ableitbar. Die 
Festlegung besitzt einen zu geringen Konkretheitsgrad, so dass kein hinreichend bestimmter Projektbe-
zug besteht. Diese Festlegung ist daher einer Umweltprüfung auf regionaler Ebene nicht zugänglich. 

 

 

- keine - 

 
- keine - 
 

 
- nein - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 
 

Prüfbogen-Nr.:    27 

Bezeichnung der Festlegung:  Ersatz von Leitungen 

Art der Festlegung:   Ziel 27 

Umfang der Festlegung:  Textziel 

      

 

1 Textliche Festlegung 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

2 Zeichnerische Festlegung 

 
 

                Karte 3 und Karte 5 (keine Festlegung) 
 
 
3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

- keine - 

 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung j   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP) X   
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend    
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung)    
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    
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- keine – 

 
 

                  

          Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

Aus der Festlegung des BKP ist kein Einwirkungstyp mit potenziellen Umweltauswirkungen ableitbar. Die 
Festlegung besitzt einen zu geringen Konkretheitsgrad, so dass kein hinreichend bestimmter 
Projektbezug besteht. Diese Festlegung ist daher einer Umweltprüfung auf regionaler Ebene nicht 
zugänglich. 

 

- keine - 

 
- keine - 

 

 
- nein - 

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Ersatz von Leitungen 
 

O O O O O O O O O O O O O O 

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 



                                                               Prüfbogen 28 -  
 

1 

Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 
 

Prüfbogen-Nr.:          28 

Bezeichnung der Festlegung:       Einordnung der Tagesanlagen und Bandtrassen 
Art der Festlegung:         Ziel 28 sowie Vorranggebiete Braunkohlenabbau (betriebsnotwendige  
           Fläche) 
Umfang der Festlegung:        Einordnung innerhalb der Vorranggebiete Braunkohlen- 

     abbau (betriebsnotwendige Fläche) im Gesamtumfang          29,6 km² 

            

      

 

1 Textliche Festlegung 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

2 Zeichnerische Festlegung 

 
             Karte 3       Karte 5 (keine Festlegung) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

Vorranggebiet Braunkohlenabbau (Abbaufläche) 

Vorranggebiet Braunkohlenabbau (betriebsnotwendige Fläche) 

Vorranggebiet Braunkohlenabbau (Zwischenlager REA-Gips) 

Vorbehaltsgebiet Braunkohlenabbau (Abbaufläche) 

Vorbehaltsgebiet Braunkohlenabbau (betriebsnotwendige Fläche) 

Plangebiet Braunkohlenplan Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z) 

Sanierungsgebiet Braunkohlenplan als Sanierungsrahmenplan Tagebau 
Haselbach (Z) 

Untersuchungsrahmen der Strategischen Umweltprüfung  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan  
als Sanierungsrahmenplan Tagebau Haselbach (Z)  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan 
Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z)  
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3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

 

 

 

  

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 
- keine – 
 
 
 

 
- keine – 
 
 
 

 

 

            Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung j   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP) X   
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend    
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung)    
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Einordnung der Tagesanlagen 
und Bandtrassen 

O O O O O O O O O O O O O O 
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7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

Aus der Festlegung des BKP ist kein Einwirkungstyp mit potenziellen Umweltauswirkungen ableitbar. Die 
Festlegung besitzt einen zu geringen Konkretheitsgrad, so dass kein hinreichend bestimmter Projektbezug 
besteht. Diese Festlegung ist daher einer Umweltprüfung auf regionaler Ebene nicht zugänglich. 

 

 
- keine – 
 

 
- keine - 

 

 
- nein - 
 

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 

 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 
 

Prüfbogen-Nr.:    29 

Bezeichnung der Festlegung:  Rückbau Tagebau-Infrastruktur 

Art der Festlegung:   Ziel 29 

Umfang der Festlegung:  Textziel 

      

 

1 Textliche Festlegung 
 
 
 
 
 

 
 
 

2 Zeichnerische Festlegung 

 
                Karte 3 und Karte 5 (keine Festlegung) 

 
3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 
- keine -  
 

 
- keine - 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung j   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP) X   
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend    
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung)    
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 
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         Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 

Aus der Festlegung des BKP ist kein Einwirkungstyp mit potenziellen Umweltauswirkungen ableitbar. Die 
Festlegung besitzt einen zu geringen Konkretheitsgrad, so dass kein hinreichend bestimmter Projektbezug 
besteht. Diese Festlegung ist daher einer Umweltprüfung auf regionaler Ebene nicht zugänglich. 
 

- keine - 

 

 
- keine - 

 

- nein - 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Rückbau Tagebauinfrastruktur O O O O O O O O O O O O O O 

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 
 

Prüfbogen-Nr.:    30 

Bezeichnung der Festlegung:  Archäologische Fundstätten 

Art der Festlegung:   Ziel 30 

Umfang der Festlegung:  Textziel 

      

 

1 Textliche Festlegung 
 
 
 
 
 

 
 
 

2 Zeichnerische Festlegung 

 
                Karte 3 und Karte 5 (keine Festlegung) 

 
3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

- keine - 

 
 
 
 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung n   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP)    
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend j   
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung) X   
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    
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Festlegung des BKP wirkt eindeutig schutzgutunterstützend. Festlegung beinhaltet folgende Maßnahmen zur 
Vermeidung und Verminderung der Auswirkungen durch andere Planfestlegungen primär auf das Schutzgut 
Kulturgüter und sonstige Sachgüter: 

-  rechtzeitige fachwissenschaftliche Untersuchung und Erfassung kultur- und siedlungsgeschichtlicher  
Bodendenkmale 

- Bergung von kultur- und siedlungsgeschichtlichen Bodendenkmälern. 
 

 

 

         Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

Aus der Festlegung des BKP ist kein Einwirkungstyp mit potenziellen nicht schutzgutunterstützenden 
Umweltauswirkungen ableitbar.  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ -  ] unerhebliche Auswirkungen 
 

Schutzgut Wasser 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Archäologische Fundstätten O O O O O O O O O O O O O O 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 
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Schutzgut Boden 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Flora/Fauna und Biologische Vielfalt 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Landschaft (Erholung) 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

Schutzgut Luft 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Klima 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Kultur- und Sachgüter 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit  

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

 
Erheblich nachteilige Umweltauswirkungen sind nicht gegeben, so dass Maßnahmen zum Ausgleich nicht 
erforderlich sind. 

 
Neben der grundsätzlichen Überwachung der Umsetzung der Planvorgaben (Fläche Waldmehrung,  
Ausnahme schützenswerter Bereiche) durch den Regionalen Planungsverband Westsachsen sind keine 
zusätzlichen Überwachungsmaßnahmen erforderlich.  
 

 
- nein - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 
 

Prüfbogen-Nr.:          31 

Bezeichnung der Festlegung:        Natur und Landschaft 

Art der Festlegung:         Vorranggebiet 

Umfang der Festlegung:        Vorranggebiet Natur und Landschaft   0,1 km² 

     

 

 

1 Textliche Festlegung 
 
 

keine textliche Festlegung 
 
 

2 Zeichnerische Festlegung 

 
 
             Karte 3       Karte 5  
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3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

- keine - 

 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung n   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP)    
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend j   
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung) X   
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

Vorranggebiet Natur und Landschaft Plangebiet Braunkohlenplan Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z) 

Sanierungsgebiet Braunkohlenplan als Sanierungsrahmenplan Tagebau 
Haselbach (Z) 

Untersuchungsrahmen der Strategischen Umweltprüfung  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan  
als Sanierungsrahmenplan Tagebau Haselbach (Z)  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan 
Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z)  
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- keine - 
 

 

 

           Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
Aus der Festlegung des BKP ist kein Einwirkungstyp mit potenziellen nicht schutzgutunterstützenden 
Umweltauswirkungen ableitbar.  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ -  ] unerhebliche Auswirkungen 
 

Schutzgut Wasser 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Boden 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

 

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Natur und Landschaft (VRG) O O O O O O O O O O O O O O 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 

 

 

 

 

 

     Einwirkungstyp 
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Schutzgut Flora/Fauna und Biologische Vielfalt 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Landschaft (Erholung) 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Luft 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Klima 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter 

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 
 

Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit  

- keine erheblichen oder bedingt erheblichen Auswirkungen- 

 

 

Erheblich nachteilige Umweltauswirkungen sind nicht gegeben, so dass Maßnahmen zum Ausgleich nicht 
erforderlich sind. Die Festlegung des BKP beinhaltet den Ausgleich für Auswirkungen anderer 
Planfestlegungen des BKP primär auf die  Schutzgüter Landschaft, Flora/Fauna und Biodiversität.  

 

 
Neben der grundsätzlichen Überwachung der Umsetzung der Planvorgaben sind keine zusätzlichen 
Überwachungsmaßnahmen erforderlich.  

 

 
- nein - 

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 

Prüfbogen-Nr.:          32 

Bezeichnung der Festlegung:        Natur und Landschaft 

Art der Festlegung:         Vorbehaltsgebiet 

Umfang der Festlegung:        Vorbehaltsgebiet Natur und Landschaft   0,3 km² 

     
 

1 Textliche Festlegung 
 

keine textliche Festlegung 
 

2 Zeichnerische Festlegung 
 
                          Karte 3       Karte 5  
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3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 
 

- keine – 
 

 

 
- keine – 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) n   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral n   
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung j   
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP) X   
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend    
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung)    
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

Vorbehaltsgebiet Natur und Landschaft 

Plangebiet Braunkohlenplan Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z) 

Sanierungsgebiet Braunkohlenplan als Sanierungsrahmenplan Tagebau 
Haselbach (Z) 

Untersuchungsrahmen der Strategischen Umweltprüfung  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan  
als Sanierungsrahmenplan Tagebau Haselbach (Z)  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan 
Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z)  
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          Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
Aus der Festlegung des BKP ist kein Einwirkungstyp mit potenziellen Umweltauswirkungen ableitbar. Die 
Ausweisung von Vorbehaltsgebieten lässt eine Abwägung mit konkurrierenden raumbedeutsamen Nutzungen 
zu (§ 7 IV Nr. 2 ROG). Bei der Festlegung besteht somit aufgrund eines zu geringen Konkretheitsgrades kein 
hinreichend bestimmter Projektbezug. Diese Festlegung ist daher einer Umweltprüfung auf regionaler Ebene 
nicht zugänglich. 

 

- keine - 

 
- keine - 
 

 
- nein - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Natur und Landschaft (VBG) O O O O O O O O O O O O O O 

8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 
 

Prüfbogen-Nr.:          33 

Bezeichnung der Festlegung:      Windenergienutzung (nachrichtliche Übernahme aus dem Regionalplan        
                                                          Westsachsen 2008) 
Art der Festlegung:         Vorrang- und Eignungsgebiet 

Umfang der Festlegung:        Vorrang- und Eignungsgebiet Windenergienutzung  0,4 km² 

     

 

1 Textliche Festlegung 
 
keine textliche Festlegung 

 

2 Zeichnerische Festlegung 

 
 
                Karte 3 und Karte 5  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorrang- und Eignungsgebiet Windenergienutzung 

Plangebiet Braunkohlenplan Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z) 

Sanierungsgebiet Braunkohlenplan als Sanierungsrahmenplan Tagebau 
Haselbach (Z) 

Untersuchungsrahmen der Strategischen Umweltprüfung  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan  
als Sanierungsrahmenplan Tagebau Haselbach (Z)  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan 
Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z)  
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3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

- keine - 
 

 
- keine - 
 
 

 

 
           Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

 

 

 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) j   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral    
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung    
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP) X   
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend    
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung)    
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Windenergienutzung (VEG) O O O O O O O O O O O O O O 
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7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ -  ] unerhebliche Auswirkungen 
 
Zur Abschätzung und Bewertung der Umweltauswirkungen bei Durchführung des BKP nach § 14 g Abs. 3 
UVPG ist keine vertiefende Umweltprüfung erforderlich, da diese Festlegung aus dem übergeordneten Plänen 
nachrichtlich übernommen wurde und somit nicht im Kompetenzbereich der Braunkohlenplanung liegt. Die  
Festlegung führt auch  im Zusammenwirken mit den Festlegungen des Braunkohlenplans zu keinen 
erheblichen oder bedingt erheblichen Umweltauswirkungen. 
 

 
- keine - 
 

 
- keine - 
 
 

 
- nein - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 
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8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 
 

Prüfbogen-Nr.:          34 

Bezeichnung der Festlegung:      Landwirtschaft (nachrichtliche Übernahme aus dem Regionalplan        
                                                          Westsachsen 2008) 
Art der Festlegung:         Vorranggebiet 

Umfang der Festlegung:        Vorranggebiet   7,9 km² 

     

 

1 Textliche Festlegung 
 
keine textliche Festlegung 

 

2 Zeichnerische Festlegung 

 
                Karte 3 und Karte 5  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorrangebiet Landwirtschaft 

Plangebiet Braunkohlenplan Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z) 

Sanierungsgebiet Braunkohlenplan als Sanierungsrahmenplan Tagebau 
Haselbach (Z) 

Untersuchungsrahmen der Strategischen Umweltprüfung  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan  
als Sanierungsrahmenplan Tagebau Haselbach (Z)  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan 
Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z)  
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3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

- keine - 
 

 
- keine - 
 
 

 
 

 
            Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

 

 

 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) j   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral    
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung    
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP) X   
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend    
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung)    
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Landwirtschaft (VRG) O O O O O O O O O O O O O O 
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7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ -  ] unerhebliche Auswirkungen 
 
Zur Abschätzung und Bewertung der Umweltauswirkungen bei Durchführung des BKP nach § 14 g Abs. 3 
UVPG ist keine vertiefende Umweltprüfung erforderlich, da diese Festlegung aus dem übergeordneten Plänen 
nachrichtlich übernommen wurde und somit nicht im Kompetenzbereich der Braunkohlenplanung liegt. Die  
Festlegung führt auch  im Zusammenwirken mit den Festlegungen des Braunkohlenplans zu keinen 
erheblichen oder bedingt erheblichen Umweltauswirkungen. 
 

 
- keine - 

 
- keine - 
 

 
- nein - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 

 

 

 

 

 

     Einwirkungstyp 
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8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 



                                                               Prüfbogen 35 -  
 

1 

Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 
 

Prüfbogen-Nr.:          35 

Bezeichnung der Festlegung:      Landwirtschaft (nachrichtliche Übernahme aus dem Regionalplan        
                                                          Westsachsen 2008) 
Art der Festlegung:         Vorbehaltsgebiet Landwirtschaft, Vorbehaltsgebiet Landwirtschaft/  

           Vorbehaltsgebiet Natur und Landschaft 
Umfang der Festlegung:        Vorbehaltsgebiet Landwirtschaft      10,3 km²    
           Vorbehaltsgebiet Landwirtschaft/ Vorbehaltsgebiet    0,1 km² 

           Natur und Landschaft 

 
 

1 Textliche Festlegung 
 
keine textliche Festlegung 

 

2 Zeichnerische Festlegung 

 
 
                      Karte 3 und Karte 5  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 

 

Plangebiet Braunkohlenplan Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z) 

Sanierungsgebiet Braunkohlenplan als Sanierungsrahmenplan Tagebau 
Haselbach (Z) 

Untersuchungsrahmen der Strategischen Umweltprüfung  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan  
als Sanierungsrahmenplan Tagebau Haselbach (Z)  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan 
Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z)  

Vorbehaltsgebiet Landwirtschaft/ Vorbehalts- 
gebiet Natur  und Landschaft 

  Vorbehaltsgebiet Landwirtschaft 
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3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

- keine - 
 

 
- keine - 
 
 

 

 

             Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) j   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral    
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung    
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP) X   
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend    
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung)    
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Vorbehaltsgebiet Landwirtschaft, 
Vorbehaltsgebiet Landwirtschaft/ 
Vorbehaltsgebiet Natur und Landschaft 
 

O O O O O O O O O O O O O O 
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7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ -  ] unerhebliche Auswirkungen 
 
Zur Abschätzung und Bewertung der Umweltauswirkungen bei Durchführung des BKP nach § 14 g Abs. 3 
UVPG ist keine vertiefende Umweltprüfung erforderlich, da diese Festlegung aus dem übergeordneten Plänen 
nachrichtlich übernommen wurde und somit nicht im Kompetenzbereich der Braunkohlenplanung liegt. Die  
Festlegung führt auch  im Zusammenwirken mit den Festlegungen des Braunkohlenplans zu keinen 
erheblichen oder bedingt erheblichen Umweltauswirkungen. 

 

 
- keine - 
 

 
- keine - 
 

 
- nein - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 

 

 

 

 

 

     Einwirkungstyp 
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8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 



                                                               Prüfbogen 35 -  
 

4 

 
 



                                                               Prüfbogen 36 -  
 

1 

Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 
 

Prüfbogen-Nr.:          36 

Bezeichnung der Festlegung:      Vorbeugender Hochwasserschutz (nachrichtliche Übernahme aus dem   
                                                         Regionalplan Westsachsen 2008) 
Art der Festlegung:        Vorbehaltsgebiet Vorbeugender Hochwasserschutz 
Umfang der Festlegung:       Vorbehaltsgebiet Vorbeugender Hochwasserschutz   0,05 km² 
                 

 

1 Textliche Festlegung 
 

keine textliche Festlegung 
 

2 Zeichnerische Festlegung 

 
 
                      Karte 3 und Karte 5  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

Vorbehaltsgebiet Vorbeugender Hochwasserschutz  Plangebiet Braunkohlenplan Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z) 

Sanierungsgebiet Braunkohlenplan als Sanierungsrahmenplan Tagebau 
Haselbach (Z) 

Untersuchungsrahmen der Strategischen Umweltprüfung  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan  
als Sanierungsrahmenplan Tagebau Haselbach (Z)  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan 
Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z)  
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3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

- keine - 
 

 
- keine - 
 
 

 
 
 

 

        Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

  
 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) j   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral    
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung    
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP) X   
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend    
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung)    
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 
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7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ -  ] unerhebliche Auswirkungen 
 

 
Zur Abschätzung und Bewertung der Umweltauswirkungen bei Durchführung des BKP nach § 14 g Abs. 3 
UVPG ist keine vertiefende Umweltprüfung erforderlich, da diese Festlegung aus dem übergeordneten Plänen 
nachrichtlich übernommen wurde und somit nicht im Kompetenzbereich der Braunkohlenplanung liegt. Die  
Festlegung führt auch  im Zusammenwirken mit den Festlegungen des Braunkohlenplans zu keinen 
erheblichen oder bedingt erheblichen Umweltauswirkungen. 
 

 
- keine - 
 

 
- keine - 
 
 

 
- nein - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 
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8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 
 

Prüfbogen-Nr.:          37 

Bezeichnung der Festlegung:      Natur und Landschaft (nachrichtliche Übernahme aus dem Regionalplan        
                                                          Westsachsen 2008) 
Art der Festlegung:         Vorranggebiet Natur und Landschaft 

Umfang der Festlegung:        Vorranggebiet Natur und Landschaft   7,8 km²                                           
    

 

 

1 Textliche Festlegung 
 
keine textliche Festlegung 

 
 

2 Zeichnerische Festlegung 

 
 
                      Karte 3 und Karte 5  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorranggebiet Natur und Landschaft 

Plangebiet Braunkohlenplan Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z) 

Sanierungsgebiet Braunkohlenplan als Sanierungsrahmenplan Tagebau 
Haselbach (Z) 

Untersuchungsrahmen der Strategischen Umweltprüfung  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan  
als Sanierungsrahmenplan Tagebau Haselbach (Z)  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan 
Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z)  



                                                               Prüfbogen 37 -  
 

2 

 
3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

- keine - 
 

 
- keine - 
 
 

 
 
 

                              

Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 
 

 

 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) j   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral    
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung    
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP) X   
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend    
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung)    
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Vorranggebiet Natur und Landschaft O O O O O O O O O O O O O O 
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7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ -  ] unerhebliche Auswirkungen 
 
Zur Abschätzung und Bewertung der Umweltauswirkungen bei Durchführung des BKP nach § 14 g Abs. 3 
UVPG ist keine vertiefende Umweltprüfung erforderlich, da diese Festlegung aus dem übergeordneten Plänen 
nachrichtlich übernommen wurde und somit nicht im Kompetenzbereich der Braunkohlenplanung liegt. Die  
Festlegung führt auch  im Zusammenwirken mit den Festlegungen des Braunkohlenplans zu keinen 
erheblichen oder bedingt erheblichen Umweltauswirkungen. 
 

 
- keine - 
 

 
- keine - 
 
 

 
- nein - 
 
 
 
 
 
 
 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 

 

 

 

 

 

     Einwirkungstyp 
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8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 
 

Prüfbogen-Nr.:          38 

Bezeichnung der Festlegung:      Natur und Landschaft (nachrichtliche Übernahme aus dem Regionalplan        
                                                          Westsachsen 2008) 
Art der Festlegung:         Vorbehaltsgebiet Natur und Landschaft, Vorbehaltsgebiet Landwirtschaft/  

           Vorbehaltsgebiet Natur und Landschaft 
Umfang der Festlegung:        Vorbehaltsgebiet Natur und Landschaft        0,1 km²    
                                               Vorbehaltsgebiet Landwirtschaft/ Vorbehaltsgebiet                  0,1 km² 

           Natur und Landschaft 

 
 

1 Textliche Festlegung 
 
keine textliche Festlegung 

 

2 Zeichnerische Festlegung 

 
 
                      Karte 3 und Karte 5  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

Vorbehaltsgebiet Natur  Landschaft 

Vorbehaltsgebiet Landwirtschaft/Vorbehaltsgebiet  Natur   
und Landschaft 

Plangebiet Braunkohlenplan Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z) 

Sanierungsgebiet Braunkohlenplan als Sanierungsrahmenplan Tagebau 
Haselbach (Z) 

Untersuchungsrahmen der Strategischen Umweltprüfung  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan  
als Sanierungsrahmenplan Tagebau Haselbach (Z)  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan 
Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z)  
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3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

- keine - 
 

 
- keine – 
 

 
 

 

                             Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) j   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral    
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung    
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP) X   
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend    
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung)    
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 
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7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen   

[ -  ] unerhebliche Auswirkungen 
 

 
Zur Abschätzung und Bewertung der Umweltauswirkungen bei Durchführung des BKP nach § 14 g Abs. 3 
UVPG ist keine vertiefende Umweltprüfung erforderlich, da diese Festlegung aus dem übergeordneten Plänen 
nachrichtlich übernommen wurde und somit nicht im Kompetenzbereich der Braunkohlenplanung liegt. Die  
Festlegung führt auch  im Zusammenwirken mit den Festlegungen des Braunkohlenplans zu keinen 
erheblichen oder bedingt erheblichen Umweltauswirkungen. 

 
- keine - 

 
- keine - 
 

 
- nein - 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 
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8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 



                                                               Prüfbogen 39 -  
 

1 

Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 

Prüfbogen-Nr.:          39 

Bezeichnung der Festlegung:       Waldschutz (nachrichtliche Übernahme aus dem Regionalplan        
                                                          Westsachsen 2008) 
Art der Festlegung:         Vorbehaltsgebiet Waldschutz 

 
Umfang der Festlegung:        Vorbehaltsgebiet Waldschutz          0,7 km²    

                                                
 

1 Textliche Festlegung 
 
keine textliche Festlegung 

 

2 Zeichnerische Festlegung 

 
                      Karte 3 und Karte 5  
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3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

- keine – 
 
 

 
- keine - 
 

 

 

 

 

 

 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) j   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral    
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung    
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP) X   
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend    
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung)    
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

Vorbehaltsgebiet Waldschutz 

Plangebiet Braunkohlenplan Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z) 

Sanierungsgebiet Braunkohlenplan als Sanierungsrahmenplan Tagebau 
Haselbach (Z) 

Untersuchungsrahmen der Strategischen Umweltprüfung  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan  
als Sanierungsrahmenplan Tagebau Haselbach (Z)  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan 
Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z)  
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                       Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

  

 

7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ -  ] unerhebliche Auswirkungen 
 
Zur Abschätzung und Bewertung der Umweltauswirkungen bei Durchführung des BKP nach § 14 g Abs. 3 
UVPG ist keine vertiefende Umweltprüfung erforderlich, da diese Festlegung aus dem übergeordneten Plänen 
nachrichtlich übernommen wurde und somit nicht im Kompetenzbereich der Braunkohlenplanung liegt. Die  
Festlegung führt auch  im Zusammenwirken mit den Festlegungen des Braunkohlenplans zu keinen 
erheblichen oder bedingt erheblichen Umweltauswirkungen führen 
 

 
- keine - 
 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 

 

 

 

 

 

     Einwirkungstyp 
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8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 
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- keine - 
 

 
- nein - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 

Prüfbogen-Nr.:          40 

Bezeichnung der Festlegung:      Regionale Grünzüge (nachrichtliche Übernahme aus dem Regionalplan        
                                                          Westsachsen 2008) 
Art der Festlegung:         Regionale Grünzüge (Z) 

Umfang der Festlegung:        Regionale Grünzüge (Z)  0,2 km²    
                                            (kann andere zeichnerische Festlegungen überlagern) 

 
 

1 Textliche Festlegung 
 
keine textliche Festlegung 

 

2 Zeichnerische Festlegung 

 
                      Karte 3 und Karte 5  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

Regionale Grünzüge (Z) 

Plangebiet Braunkohlenplan Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z) 

Sanierungsgebiet Braunkohlenplan als Sanierungsrahmenplan Tagebau 
Haselbach (Z) 

Untersuchungsrahmen der Strategischen Umweltprüfung  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan  
als Sanierungsrahmenplan Tagebau Haselbach (Z)  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan 
Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z)  
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3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

- keine - 
 

 
- keine - 
 

 
 

 

Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

 

 

 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) j   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral    
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung    
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP) X   
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend    
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung)    
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
 Lo

bs
tä

dt
er

 L
ac

he
n 

 (D
E

 4
84

0-
45

1)
 

E
ls

te
ra

ue
 b

ei
 G

ro
itz

sc
h 

(D
E

 4
73

9-
45

1)
 

B
er

gb
au

fo
lg

el
an

ds
ch

af
t H

as
el

ba
ch

 (D
E

 4
94

0-
45

1)
 

N
or

dö
st

lic
he

s 
A

lte
nb

ur
ge

r L
an

d 
(D

E
 4

94
0-

42
0)

 

S
pe

ic
he

rb
ec

ke
n 

B
or

na
 u

nd
 T

ei
ch

ge
bi

et
 H

as
el

ba
ch

 
D

E
48

40
-4

52
 

B
er

gb
au

fo
lg

el
an

ds
ch

af
t W

er
be

n 
(D

E
 4

73
9-

45
2)

 

R
üc

kh
al

te
be

ck
en

 S
tö

hn
a 

(D
E

 4
74

0-
45

1)
 

Lo
bs

tä
dt

er
 L

ac
he

  (
D

E
 4

84
0-

30
1)

 

E
ls

te
ra

ue
 s

üd
lic

h 
Zw

en
ka

u 
(D

E
 4

73
9-

30
2)

 

W
ei

ße
 E

ls
te

r n
or

dö
st

lic
h 

Ze
itz

 (D
E

 4
83

9-
30

1)
 

W
hy

ra
au

e 
un

d 
Fr

oh
bu

rg
er

 S
tre

itw
al

d 
(D

E
 4

84
0-

30
2)

 

K
am

m
er

fo
rs

t (
D

E
 4

94
0-

30
4)

 

H
as

el
ba

ch
er

 T
ei

ch
e 

un
d 

P
le

iß
ea

ue
 (D

E
 4

94
0-

 3
01

) 

N
or

dt
ei

l H
as

el
ba

ch
er

 T
ei

ch
e 

(D
E

 4
94

0 
30

3)
 

Regionale Grünzüge (Z) O O O O O O O O O O O O O O 



                                                               Prüfbogen 40 -  
 

3 

7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ -  ] unerhebliche Auswirkungen 
 
 
Zur Abschätzung und Bewertung der Umweltauswirkungen bei Durchführung des BKP nach § 14 g Abs. 3 
UVPG ist keine vertiefende Umweltprüfung erforderlich, da diese Festlegung aus dem übergeordneten Plänen 
nachrichtlich übernommen wurde und somit nicht im Kompetenzbereich der Braunkohlenplanung liegt. Die  
Festlegung führt auch  im Zusammenwirken mit den Festlegungen des Braunkohlenplans zu keinen 
erheblichen oder bedingt erheblichen Umweltauswirkungen. 
 

 
- keine - 

 
- keine - 
 

 
- nein - 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 
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8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 

Prüfbogen-Nr.:          41 

Bezeichnung der Festlegung:      Vorbeugender Hochwasserschutz (nachrichtliche Übernahme aus dem  
                                                          Regionalplan Westsachsen 2008) 
Art der Festlegung:         Vorranggebiet Vorbeugender Hochwasserschutz 

Umfang der Festlegung:        Vorranggebiet Vorbeugender Hochwasserschutz  0,6 km²    
                                             
 

1 Textliche Festlegung 
 
keine textliche Festlegung 

 

2 Zeichnerische Festlegung 

 
                      Karte 3 und Karte 5  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 

Vorranggebiet Vorbeugender Hochwasserschutz 

Plangebiet Braunkohlenplan Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z) 

Sanierungsgebiet Braunkohlenplan als Sanierungsrahmenplan Tagebau 
Haselbach (Z) 

Untersuchungsrahmen der Strategischen Umweltprüfung  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan  
als Sanierungsrahmenplan Tagebau Haselbach (Z)  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan 
Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z)  
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3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

- keine - 
 

 
- keine - 
 

 
 

 

Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

 

 

 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) j   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral    
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung    
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP) X   
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend    
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung)    
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 
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7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ -  ] unerhebliche Auswirkungen 
 
 
Zur Abschätzung und Bewertung der Umweltauswirkungen bei Durchführung des BKP nach § 14 g Abs. 3 
UVPG ist keine vertiefende Umweltprüfung erforderlich, da diese Festlegung aus dem übergeordneten Plänen 
nachrichtlich übernommen wurde und somit nicht im Kompetenzbereich der Braunkohlenplanung liegt. Die  
Festlegung führt auch  im Zusammenwirken mit den Festlegungen des Braunkohlenplans zu keinen 
erheblichen oder bedingt erheblichen Umweltauswirkungen. 
 

 
- keine - 

 
- keine - 
 

 
- nein - 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 
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8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 
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Prüfbogen/Ergebnisbericht 
 

zur durchgeführten strategischen Umweltprüfung der Festlegungen des  
Braunkohlenplans „Tagebau Vereinigtes Schleenhain“ 

 
 

Prüfbogen-Nr.:          42 

Bezeichnung der Festlegung:      Industrie und Gewerbe (nachrichtliche Übernahme aus dem Regionalplan        
                                                          Westsachsen 2008) 
Art der Festlegung:         Vorranggebiet Industrie und Gewerbe 

Umfang der Festlegung:        Vorranggebiet Industrie und Gewerbe  0,1 km²    
                                             
 

1 Textliche Festlegung 
 

keine textliche Festlegung 
 

2 Zeichnerische Festlegung 

 
                      Karte 3 und Karte 5  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 

   Vorranggebiet Industrie und Gewerbe 

Plangebiet Braunkohlenplan Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z) 

Sanierungsgebiet Braunkohlenplan als Sanierungsrahmenplan Tagebau 
Haselbach (Z) 

Untersuchungsrahmen der Strategischen Umweltprüfung  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan  
als Sanierungsrahmenplan Tagebau Haselbach (Z)  

Grenzen der Bereiche mit Originärausweisungen Braunkohlenplan 
Tagebau Vereinigtes Schleenhain (Z)  
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3 Ableitung Prüfgegenstand/Eingrenzung der zu prüfenden Inhalte 
 

         

  

 

4 Für die Festlegungskonkrete Umweltprüfung vorrangig verwendete Fachgutachten 

 

- keine - 
 

 
- keine - 
 

 
 

 

Möglichkeit erheblicher Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele oder Schutzzwecke der Natura-2000-Gebiete:   X  ja   O  nein 

 

 

 

 

 

nachrichtliche Übernahme (keine Originärausweisung Braunkohlenplan) j   
    
Festlegung eindeutig umweltneutral    
    
nicht hinreichend räumlich und sachlich konkrete Festlegung    
    
Prüfgruppe III (Ausschluss aus SUP) X   
    
Festlegung eindeutig schutzgutunterstützend    
    
Prüfgruppe II (Einstellung in die SUP, Berücksichtigung in Gesamtbewertung)    
    
Festlegung mit möglichen erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen    
    
Prüfgruppe I (Einstellung in die SUP, Ableitung Einwirkungstypen)    
    
[j] ja           [n] nein      [X] Zuordnung Prüfgruppe    

5        Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

6        Ergebnis Erheblichkeitsprüfungen Natura-2000-Gebiete  

SPA-Gebiete FFH-Gebiete 

Regionalplanerische Festlegung 
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7 Ergebnis der Prüfung der Umweltauswirkungen 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

[ x ] erhebliche Auswirkungen 

[ O ] bedingt erhebliche Auswirkungen 

[ -  ] unerhebliche Auswirkungen 
 
 
Zur Abschätzung und Bewertung der Umweltauswirkungen bei Durchführung des BKP nach § 14 g Abs. 3 
UVPG ist keine vertiefende Umweltprüfung erforderlich, da diese Festlegung aus dem übergeordneten Plänen 
nachrichtlich übernommen wurde und somit nicht im Kompetenzbereich der Braunkohlenplanung liegt. Die  
Festlegung führt auch  im Zusammenwirken mit den Festlegungen des Braunkohlenplans zu keinen 
erheblichen oder bedingt erheblichen Umweltauswirkungen. 
 

 
- keine - 

 
- keine - 
 

 
- nein - 

Geosphäre Hydrosphäre Biosphäre Atmosphäre menschliche Nutzung                               

                  Umweltbereich 

 

 

 

 

 

     Einwirkungstyp 
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8         Maßnahmen zum Ausgleich erheblich nachteiliger Umweltauswirkungen 

9         Erforderliche Überwachungsmaßnahmen/Monitoring  

10         Weitergehender Prüfungsbedarf auf nachfolgenden Entscheidungsstufen (Abschichtung) 


